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Ostern ist ein Fest, das uns lehrt,

dass das Leben mehr ist als nur Existenz.

Dietrich Bonhoeffer (1906 – 1945)

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der Gemeinderat und die Stadtverwaltung 

wünschen Ihnen von Herzen frohe Ostern!

Martin Killinger

Erster Beigeordneter
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Susanne Widmaier

Stehende Ovationen und zahlreiche Worte des Dankes beim Festakt

Verabschiedung von Bürgermeisterin Widmaier

Mit langanhaltendem Applaus und 

stehenden Ovationen ist Bürgermeis-

terin Susanne Widmaier nach acht 

Jahren im Amt feierlich verabschiedet 

worden. Die Aula des Schulzentrums 

war sehr gut gefüllt – ein deutliches 

Zeichen dafür, wie sehr die Bürgerin-

nen und Bürger ihre Bürgermeisterin 

schätzten. Viele waren gekommen, um 

persönlich Danke zu sagen und ihr für 

ihren weiteren Lebensweg alles Gute 

zu wünschen. Die Atmosphäre war 

herzlich und von spürbarer Dankbar-

keit geprägt.

Susanne Widmaier hatte sich entschieden, 

aus persönlichen und gesundheitlichen 

Gründen nicht erneut zu kandidieren. Für 

viele war dieser Schritt ein Ausdruck von 

Größe und Selbstreflexion. „Es zeigt Stär-
ke, loszulassen und neue Wege zu gehen“, 

war an diesem Abend immer wieder zu 

hören – ein Tenor, der sich durch zahlrei-
che Redebeiträge zog. Bereits bei der Be-

grüßung würdigte der Erste Beigeordnete 

Martin Killinger die vergangenen Jahre als 

„intensiv und bewegt“ und betonte, dass 
Susanne Widmaier sich stets mit voller 

Kraft für die Stadt eingesetzt habe.

Auch Regierungspräsidentin Susanne Bay 
blickte auf die Amtszeit zurück und sprach 

von einer „herausfordernden Aufgabe in 
exponierter Position“, die Susanne Wid-

maier mit großem Engagement angenom-

men habe. „Sie waren bis zuletzt mit voller 
Energie im Amt – alles andere hätte auch 
nicht zu Ihnen gepasst“, sagte sie und hob 

hervor, dass Susanne Widmaier nicht nur 

verwaltet, sondern die Stadt aktiv gestaltet 

und geprägt habe.

Leidenschaft, Energie und eine 
klare Haltung
Landrat Roland Bernhard verabschiede-

te Bürgermeisterin Susanne Widmaier 

„mit dem berühmten lachenden und wei-
nenden Auge“. Er erinnerte an ihre Wahl 

mit 70 Prozent der Stimmen und dem 
großen Vertrauensvorschuss seitens der 

Bürgerschaft: „Sie haben dieses Vertrau-

en mehr als gerechtfertigt – mit Leiden-

schaft, Energie und klarer Haltung.“ Dass 

sie nun selbstbestimmt einen neuen Weg 

einschlage, zeuge von bemerkenswerter  

Größe.

Für den Gemeinderat ließ Harald Schaber 

die vergangenen Jahre Revue passieren. 

Neben großen Herausforderungen – von 
einer persönlichen Erkrankung über die Co-

rona-Pandemie bis hin zu globalen Krisen – 
seien auch zahlreiche Projekte angestoßen 

und umgesetzt worden: Stadtentwicklung, 

Infrastrukturmaßnahmen oder die Stärkung 
der Partnerschaften. „Mit Ihrer Empathie 
und Ihrem konstruktiven Miteinander haben 
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Sie das Rathaus und die Stadt nachhaltig 

geprägt“, so Harald Schaber.
Auch aus den Bereichen Schulen, Kirchen, 

Vereine und Verwaltung kamen persönli-

che und wertschätzende Worte des Dan-

kes. Für die Kirchengemeinden sprach 

Pfarrerin Angelika Rühle. Sie hob die gro-

ße Wertschätzung hervor, die Susanne 
Widmaier den kirchlichen Einrichtungen 

entgegengebracht habe. Der Austausch 

sei stets offen und konstruktiv gewesen, 
neue Ideen hätten gemeinsam entwi-
ckelt werden können. Besonders beton-

te sie Susanne Widmaiers Anerkennung 

für das Ehrenamt und ihre verlässliche  
Unterstützung.

Für die Vereine ergriff Günter Dums das 
Wort. Er beschrieb die scheidende Bür-

germeisterin als stets ansprechbare und 

engagierte Partnerin, die viele Projekte erst 

möglich gemacht habe. Vor allem die För-

derung der Jugendarbeit und das starke 

Miteinander in der Stadt seien ihr ein gro-

ßes Anliegen gewesen.

Susanne Widmaier hatte stets ein 
offenes Ohr
Stephan Wensauer sprach für den Per-

sonalrat sowie die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im Rathaus. Er würdigte insbe-

sondere Susanne Widmaiers menschlichen 

Führungsstil. Entscheidungen seien immer 

mit Augenmaß getroffen worden, sie habe 
ihre Mitarbeitenden ernst genommen, un-

terstützt und stets ein offenes Ohr für ihre 
Anliegen gehabt.

Besonders eindrücklich formulierte es Bür-

germeisterkollege Chris Nathan: „Dass 
heute so viele Menschen hier sind, dürfen 

Sie ruhig persönlich nehmen.“ Widmaier 

genieße großes Ansehen – nicht zuletzt, 
weil sie den Mut habe, den richtigen Zeit-

punkt für einen Abschied zu erkennen.

Verwaltung kann mehr sein als rei-
nes Verwalten
In ihrer eigenen Ansprache zeigte sich Su-

sanne Widmaier sichtlich bewegt. „Wenn 
ich auf diese intensive Zeit zurückblicke, 

wird mir erst bewusst, wie viel wir gemein-

sam erreicht haben“, sagte sie. Ihr beson-

derer Dank galt ihrem Team im Rathaus: 
„Wir haben gezeigt, dass Verwaltung mehr 
sein kann als reines Verwalten – nämlich ein 
Ort, an dem Menschen gerne arbeiten und 

gemeinsam etwas bewegen.“

Sie sprach von Vertrauen, Zusammenhalt 

und vielen Projekten, die nur durch ge-

meinsames Engagement möglich gewesen 

seien. „Ich gehe mit einem guten Gefühl, 
mit großer Dankbarkeit und mit Respekt 

vor all dem, was wir zusammen geschafft 
haben.“ Ihr Dank richtete sich ausdrücklich 

auch an den Gemeinderat, die Vereine, Or-

ganisationen und vor allem an die Bürgerin-

nen und Bürger: „Am wichtigsten sind die 
Menschen, mit denen ich diesen Weg teilen 

durfte.“

Mit ihrem Abschied endet ein prägen-

der Abschnitt für die Stadt. Für Susanne 

Widmaier beginnt nun ein neuer Lebens-

abschnitt: Künftig möchte sie als Reiselei-

terin die Welt entdecken – ein Vorhaben, 
auf das sie sich nach eigenen Worten „wie 
Bolle“ freut.

Erster Beigeordneter Martin Killinger

Der Musikverein Rutesheim

Regierungspräsidentin Susanne Bay
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Susanne Widmaier und Stephan Wensauer k&k dieseusen

Susanne Widmaier und Harald Schaber

Susanne Widmaier, die stellvertretende Schulleiterin 

Petra Üffing und Schulleiter Jürgen Schwarz ...

Landrat Roland Bernhard gratulierte

... mit Pfarrerin 

Angelika Rühle ...

... und Bürgermeister Chris 

Nathan aus Waldenbuch

Susanne Widmaier und Günter Dums
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Die Fernwärmeleitung zu den Bühl-

Hallen ist verlegt worden. Der Eisen-

griffweg ist wieder offen und befahrbar.

Für die Erneuerung des Kanals, der Was-

serleitung und für die anschließenden 

Straßenbauarbeiten im Bereich der Kreu-

zung der Robert-Bosch-Straße, Loyern-

straße, Eisengriffweg muss der Eisengriff-

weg voraussichtlich ab 4. Mai 2026 leider 
wieder gesperrt werden. Die Umleitungen 

über die Bahnhofstraße und den Feldweg 

südlich dem Wohngebiet Spissen sowie 

über die Renninger Straße und den Feld-

weg südlich der Autobahn werden dann 

entsprechend beschildert.

Baustellen-Info

Der Eisengriffweg ist wieder offen und befahrbar
Foto: ohenze / www.stock.adobe.com

Zutaten

500 g Dinkelmehl Type 630

250 ml Milch

10 g Hefe

2 TL Black&White Vanillezucker

60 g Zucker

75 g Butter oder Omas Butteröl

1 TL Agavendicksaft Sirup oder Honig

Prise Salz

Zubereitung

Milch, Butter, Süße und Hefe erwärmen und mi-
schen, die restlichen Zutaten hinzufügen und 2 
Minuten kneten.

Den Teig bei Raumtemperatur 60 Minuten ru-

hen lassen und dann zu 12 Strängen formen.
Diese zu langen Strängen rollen und 3x ein-

schlagen, dass eine Hasenform entsteht.

Auf ein Backblech geben, mit Milch oder Ei 

bestreichen und für 20 Minuten bei 180 Grad 
Ober -/ Unterhitze backen. Mit Hagelzucker 

oder Kokosraspeln und ggf. Toffifee garnieren.

Viel Erfolg und einen guten Appetit!

Leckere Rezepte von den Wochenmarkt-Beschickern

Hefe-Osterhasen
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www.rutesheim-live.de 

– Holen Sie sich die App. 

Die App zu Rutesheim Live bekommen 

Sie für i-Phones und Android-Handys 

im jeweiligen App-Store. 

Rutesheim Live

Foto: Jannik /stock.adobe.com
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:
03./04. April 2026 - Karfreitag + Samstag
Kleintierpraxis Dr. Tania Ramirez
Tel. 07031-28 90 00
Keilbergstr. 29
71032 Böblingen
05./06. April 2026 - Ostersonntag + Ostermontag
Kleintierpraxis Dr. Hans-Martin Dauner
Tel. 07031-80 70 90
Hinterweiler Str. 58
71063 Sindelfingen
Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!
Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg
Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemeine 
Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kranken-
haus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der 
bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Ärz-
teschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientinnen mit gy-
näkologischen Notfällen werden über den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologischen Ambulanzen der 
Krankenhäuser versorgt.Die Allgemeine Bereitschaftspraxis 
am Krankenhaus Leonberg ist dienstbereit – Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.     18–20 Uhr
Mi.         14–20 Uhr
Fr.         16–20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen   8–20 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Bereitschaftspraxis kommen. Nach 20 Uhr erfolgt die Versor-
gung von Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des 
 Krankenhauses.
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Hausbesuche werden weiterhin von der Bereitschaftspraxis 
durchgeführt.
Für lebensbedrohliche Notfälle ist wie bisher der Rettungs-
dienst zuständig, Telefonnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der Kinder- und 
 Jugendärzte
Kinder-Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, 
Bunsenstr. 10, 71032 Böblingen,
NEU ab 01.04.2026
Öffnungszeiten:
Mo        19 – 22 Uhr,
Di         19 – 22 Uhr,
Mi        19 – 22 Uhr,
Do        19 – 22 Uhr,
Fr        19 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen   9 - 19 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) der HNO-Ärzte  
und Augenärzte
HNO-Ärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 - 20 Uhr.
Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart
Niedergelassene Ärzte und Klinikum Stuttgart,  
Katharinenhospital
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstr. 60
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr         16 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen   8 - 22 Uhr.
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg betreibt eine 
Augenärztliche Bereitschaftspraxis in der Ambulanz des Katharinen-
hospitals (Untergeschoss Haus K). Niedergelassene Augenärzte ver-
sehen dort zu diesen Zeiten den Ärztlichen Bereitschaftsdienst.
• www.klinikum-stuttgart.de/kliniken-institute-zentren/augenklinik 

(Öffnet in einem neuen Tab)
• Klinikum Stuttgart, Katharinenhospital
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Neu!
Tel.: 0761/120 120 00
oder
zu erfragen unter  
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Kinder-Bereitschaftspraxis Böblingen
Bunsenstr. 120
71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo.        19 – 22:30 Uhr,
Di.         19 – 22:30 Uhr,
Mi.        19 – 22:30 Uhr,
Do.        19 – 22:30 Uhr,
Fr.         19 – 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertage     8:30– 22 Uhr.

Apotheken-Nachtdienst

Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 02.04.2026 Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4,  
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 -  
5 21 34

Fr. 03.04.2026 Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstr. 16, 71254 Ditzingen

Tel.: 07156 -  
62 38

Sa. 04.04.2026 Franz-Joseph-Gall-Apotheke, 
Franz-Joseph-Gall-Str. 37, 
75233 Tiefenbronn

Tel.: 07234 -  
94 80 94

So. 05.04.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 -  
46 95 30

Mo. 06.04.2026 Schütz´sche Apotheke 
 Renningen, Bahnhofstr. 22, 
71272 Renningen

Tel.: 07159 -  
23 67

Di. 07.04.2026 h&h Apotheke Leonberg, 
Marktplatz 9/1, 71229 Leon-
berg

Tel.: 07152 -  
90 19 00

Mi. 08.04.2026 Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 -  
46 95 30

Fr. 03.04.2026
(Karfreitag)

Stadt-Apotheke Ditzingen, 
Marktstr. 16, 71254 Ditzingen

Tel.: 07156 -  
62 38

Sa. 04.04.2026 Franz-Joseph-Gall-Apotheke, 
Franz-Joseph-Gall-Str. 37, 
75233 Tiefenbronn

Tel.: 07234 -  
94 80 94

So. 05.04.2026
(Ostersonntag)

Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Str. 50,  
71296 Heimsheim

Tel.: 07033 -  
46 95 30

Arkaden-Apotheke 
 Heimderdingen, Karlstr. 6, 
71254 Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152 -  
5 88 77

Mo. 06.04.2026
(Ostermontag)

Schütz´sche Apotheke 
 Renningen, Bahnhofstr. 22, 
71272 Renningen

Tel.: 07159 -  
23 67
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz  
 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich 
über die Homepage der Stadt Rutesheim mit 
folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-Terminverein-
barung
oder per QR-Code:

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neumann
per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Öffnungszeiten der Christian-Wagner-Bücherei in den 
Osterferien
In den Osterferien (30.03. bis 11.4.2026) ist die Hauptstelle 
dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet.
Die Zweigstelle Perouse ist in den Osterferien geschlossen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767

Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr

Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr

Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr

Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr

Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46

Tel. 53177

Seit Februar 2026 gelten diese erweiterten Öffnungszeiten:
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.

Samstag    7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Wertstoffhof Rutesheim auch montags und donnerstags, 15.00 bis 
18.00 Uhr, geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:

Montag  15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31

Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69

E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5

Frau Zorn

Tel.: 07152-5002-3700

Fax: 07152-5002-3733

E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst

Frau Unden

Tel.: 07031/663-1383

E-Mail h.unden@lrabb.de

Beratung für Personen ab  
18 Jahre und ihre Angehörigen:

-  die finanzielle, persönliche und 
gesundheitliche Probleme haben

-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-
zahlen sollen

- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten

- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können

- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten

- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.

Wir stehen unter Schweigepflicht.



8 Nummer 14
Mittwoch, 01. April 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre  
Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen

Ansprechpartner:

Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de

Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de

Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Pflege Stützpunkt

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per E-Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen / Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und Thomaskirche Heuweg/Silber-
berg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Rückblick Kinderkleidermarkt am 20. und 21. März

Der beliebte Kinderkleidermarkt zeigt sich in neuem Gewand: 
Erstmals fand die Veranstaltung an ihrem neuen Standort, der 
Gemeindehalle in Perouse, statt – mit großem Erfolg. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher strömten in die neuen Räumlich-
keiten, stöberten durch das vielfältige Angebot und nutzten die 
Gelegenheit, gut erhaltene Kinderkleidung, Spielzeug und Zube-
hör zu entdecken.
Die neue Ausrichtungsstelle erwies sich dabei als echter Gewinn. 
Mehr Platz, eine bessere Übersicht und eine angenehme Atmo-
sphäre sorgten für ein rundum gelungenes Einkaufserlebnis.
Ein solcher Markt wäre jedoch ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung vieler engagierter Helferinnen und Helfer nicht möglich. 
Ob bei der Organisation, dem Aufbau, der Annahme der Ware 
oder an den Kassen – ihr Einsatz hat maßgeblich zum reibungs-
losen Ablauf beigetragen. Dafür gilt allen Beteiligten ein ganz 
besonderer Dank.
Ebenso ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Käuferinnen 
und Käufer, die den Markt mit Leben gefüllt und durch ihre Teil-
nahme zum Erfolg gemacht haben. Ihr Interesse und Ihre Unter-
stützung zeigen, wie wichtig und geschätzt solche Angebote in 
der Gemeinschaft sind.
Der gelungene Auftakt am neuen Standort lässt bereits jetzt die 
Vorfreude auf die kommenden Märkte wachsen.

Der nächste Kinderkleidermarkt, in der Gemeindehalle 
 Perouse, findet am 18. Und 19. September, statt.

Herzlichen Dank 

Bianca Radlinger

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

 

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Das Finanzamt informiert:  
Grundsteuer – Änderungen am Grundbesitz

Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine 
Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen 
Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine soge-
nannte „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und 
zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.

1.   Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer 
der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:

 -  Der bisherige Grundsteuerwert ändert sich. 
Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teil-
fläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

 -  Die Vermögensart ändert sich. 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 
Baulandumlegung einbezogen.

 -  Es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erst-
maligen Feststellung führen können. 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird 
in Eigentumswohnungen aufgeteilt.

 -  Es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Auf-
hebung des Grundsteuerwerts führen können. 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.

 -  Die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der 
Steuermesszahl sind weggefallen. 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 
Wohnen genutzt.

 -  Die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines 
ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern sich und dies kann zu einer Än-
derung oder zum Wegfall der Steuerbefreiung führen. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück 
wird an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder 
verkauft.

2.   Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige ab-
geben:

 -  Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche 
Veränderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude

 -  Eigentümerwechsel

 -  Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachter-
ausschüsse

Das Finanzamt Leonberg weist ergänzend darauf hin, dass für die 
Berücksichtigung von Steuerermäßigungen, z.B. wegen überwie-
gender Wohnnutzung, ein Antrag erforderlich ist.

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht ange-
zeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss 
grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie 
über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die 
Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische For-
mular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie 
schon Ihre Grundsteuererklärung über „Mein ELSTER“ abgegeben 
haben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit 
erforderlich anpassen und digital ans Finanzamt übermitteln.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de 
oder bei Ihrem Finanzamt.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns dies 
bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurden abgegeben:

1 schwarze Uhr, 1 Schlüssel.

Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus, Zi. 101, geltend zu 
machen.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Mit Abstand sicher:  
Mehr Sicherheit für den Radverkehr

Landkreisweite Plakat kampagne 
wirbt erneut für sicheren 
 Überholabstand

Unter dem Motto „Mit Abstand sicher“ informiert der Landkreis 
Böblingen über den gesetzlich vorgeschriebenen Mindestabstand 
beim Überholen von Radfahrern. Die Kampagne läuft ab dem 13. 
April 2026 für knapp einen Monat bis zum 10. Mai, richtet sich 
gezielt an Auto- und Lkw-Fahrer und weist mit Plakaten auf die 
lebenswichtigen Überholabstände hin.
Da im Verkehrsraum nicht überall separate Radwege zur Ver-
fügung stehen, ist die gegenseitige Kenntnis von Rechten und 
Pflichten entscheidend für ein sicheres Miteinander.

Klare Regeln und Konsequenzen
Zu enges Überholen ist nicht nur unangenehm, sondern gefährlich. 
Die in der Straßenverkehrsordnung (StVO) verankerten Mindest-
Überholabstände sind daher strikt einzuhalten:

• Innerorts: mindestens 1,50 Meter

• Außerorts: mindestens 2,00 Meter
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Kann dieser Abstand nicht sicher eingehalten werden, darf nicht 
überholt werden. Wer dennoch zu eng überholt, muss mit empfind-
lichen Sanktionen rechnen: Ein einfacher Verstoß wird mit 70 Euro 
Bußgeld und einem Punkt in Flensburg geahndet. Bei einer unkla-
ren Verkehrslage oder einer konkreten Gefährdung können sogar 
Bußgelder zwischen 150 und 250 Euro sowie 2 Punkte drohen.
Dass regelmäßige Kontrollen notwendig sind, zeigten Aktionen 
der vergangenen Jahre, etwa in der oberen Poststraße in Böb-
lingen. Dort wurde bei gemeinsamen Einsätzen von Polizei und 
Ordnungsamt ein Großteil der Radfahrer ordnungswidrig überholt 
– teilweise sogar trotz eines expliziten Überholverbots von einspu-
rigen Fahrzeugen (Verkehrszeichen 277.1). Um das Sicherheitsbe-
wusstsein langfristig zu schärfen, wiederholt das Landratsamt die 
Kampagne nun direkt nach den Osterferien sowie in einer zweiten 
Phase zum Schulbeginn nach den Sommerferien.
Ziel der Kampagne ist es, das Sicherheitsgefühl auf dem Rad zu 
stärken, um mehr Menschen zum Umstieg zu bewegen. Ein höhe-
rer Radverkehrsanteil trägt maßgeblich dazu bei, die persönliche 
Fitness zu erhalten, den persönlichen Geldbeutel bei den aktuellen 
Kraftstoffpreisen zu schonen, die Klimaziele im Landkreis zu er-
reichen und die Straßen spürbar zu entlasten. Mit einer Kombina-
tion aus moderner Infrastruktur, Öffentlichkeitsarbeit und gezielten 
RadKULTUR-Angeboten setzt der Landkreis auf eine dauerhafte 
Förderung des Radverkehrs.

Dritte landkreisweite Frühjahrs-
putzete mit rund 5.000 Teilnehmern
23 Kommunen im Landkreis 
 Böblingen räumen Wilden Müll weg
Vom 13. bis 21. März 2026 fand im Landkreis Böblingen die dritte 
gemeinsame Frühjahrsputzete statt, bei der zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger aller Altersgruppen gemeinsam Wilden Müll ein-
sammelten. Die Aktionswoche stand auch in diesem Jahr unter 
dem Motto „Wilder Müll kann nix. Wir können mehr.“ Sie wurde 
erneut vom Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) koordiniert 
und gemeinsam mit den Städten und Gemeinden umgesetzt. 
Neben Schulen, Kindergärten, Firmen und Initiativen haben sich 
auch viele private Gruppen und Einzelpersonen beim Säubern von 
Wegen und Natur engagiert.
Erfreulicherweise ist die Beteiligung an den Sammelaktionen noch-
mals gestiegen. An den verschiedenen Putzaktionen im Landkreis 
nahmen rund 5.000 Personen teil, rund tausend mehr als im Jahr 
2024. Auch bei den angemeldeten Gruppen zeigt sich ein deut-
licher Zuwachs von 51 auf 72. Insgesamt haben 23 der 26 Kom-
munen wieder öffentliche Aufräumaktionen organisiert.
„Die Jahr für Jahr steigende Beteiligung zeigt eindrucksvoll, wie groß 
das Engagement im Landkreis für eine müllfreie Natur und ein saube-
res Ortsbild ist. Immer mehr Menschen bringen sich aktiv ein – das 
ist ein starkes Signal für Gemeinschaftssinn und Verantwortungsbe-
wusstsein“, betont Martin Wuttke, Erster Werkleiter des AWB.
Zu den kuriosesten Funden in diesem Jahr gehörte ein Motorrad, 
das aus dem Flussbett der Schwippe geborgen wurde. Beson-
ders im Fokus standen in diesem Jahr die achtlos weggeworfenen 
Zigarettenkippen. Obwohl kleinteilig, sind sie mit das größte Är-
gernis im öffentlichen Raum und stellen aufgrund ihrer Inhaltsstof-
fe eine erhebliche Belastung für Umwelt und Gewässer dar. „Wir 
wollten in diesem Jahr den Anstoß geben, Zigarettenkippen se-
parat zu sammeln und damit veranschaulichen, wie erschreckend 
viele Kippen da zusammenkommen“, erklärte Wolfgang Hörmann, 
zuständiger Werkleiter beim AWB.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb dankt insbesondere den Städten und 
Gemeinden für die gelungene Kooperation sowie allen Beteilig-
ten für ihr tatkräftiges Engagement. Die Frühjahrsputzete leistet 
nicht nur einen wichtigen Beitrag zur Sauberkeit im öffentlichen 
Raum, sondern soll auch an die gemeinsame Verantwortung für 
Umwelt- und Naturschutz appellieren. Nach der Putzete ist vor 
der Putzete – auch 2027 wird es wieder eine konzertierte Aktions-
woche geben.

Allgemeine Bekanntmachungen

Beratungsdienste im Haus 
der Diakonie Leonberg
Haus der Diakonie Leonberg
71229 Leonberg, Agnes-Miegel-Straße 5
Telefon (07152) 332940-0
E-Mail: info@diakonie-leonberg.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-

konfliktberatung

Veränderte Öffnungszeiten am Gründonnerstag der Agentur 
für Arbeit Stuttgart und der Geschäftsstelle Böblingen

Die Agentur für Arbeit Stuttgart schließt am Gründonnerstag, 
2. April 2026, um 16.00 Uhr.
Öffnungszeiten am Gründonnerstag: 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
An den Feiertagen Karfreitag, 03. April 2026 und Ostermontag, 
06. April 2026 sind die Dienststellen ganztägig geschlossen.

Das betrifft die Geschäftsstellen in Böblingen und das Berufs-
informationszentrum (BIZ) in Stuttgart. Für eine 
Arbeitslosmeldung ist ein vorheriger Termin zu 
vereinbaren.
Natürlich stehen die eServices wie an allen Tagen 
im Jahr uneingeschränkt zur Verfügung.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ stuttgart/
online-produkte

Betriebsnachfolge statt Betriebssterben
Handwerkskammern starten „Next 
Generation Handwerk“

Rund 50.000 Betriebe in Baden-Württemberg stehen in den 
nächsten zehn Jahren zur Übergabe an – neues Landes-
projekt bringt Übergebende und Nachfolgeinteressierte zu-
sammen und macht fit für die Selbstständigkeit.
In Baden-Württemberg steht das Handwerk vor einer gewaltigen 
Aufgabe: In den kommenden zehn Jahren müssen rund 50.000 
Betriebe eine Nachfolge finden – sonst droht vielen das Aus. Da-
mit aus drohenden Schließungen neue Chancen entstehen, star-
ten die acht baden-württembergischen Handwerkskammern das 
Landesprojekt „Next Generation Handwerk“. Ziel ist es, mit 
einer Kommunikationskampagne mehr Menschen für die Über-
nahme eines bestehenden Betriebs zu gewinnen und sie dann 
praktisch zu unterstützen: mit kostenfreier Beratung, einer neuen 
Matching-Plattform und der „Generation-H-Academy“ als Quali-
fizierungsangebot für angehende Betriebsinhaberinnen und -inha-
ber. Das Projekt wird vom Land Baden-Württemberg im Rahmen 
der Kampagne „Nachfolge BW“ gefördert.
„Muss ein Betrieb schließen, wird eine großartige Chance vertan, 
denn die Übernahme einer am Markt etablierten Firma bringt vor al-
lem in der Startphase zahlreiche Vorteile“, erklärt Gabriele Hanisch, 
Geschäftsführerin Unternehmensservice bei der Handwerkskammer 
Region Stuttgart und Projektleitung „Next Generation Handwerk“.
„Unser Ziel ist klar: Wir wollen mehr Menschen für die Selbstständig-
keit begeistern und für die Betriebsnachfolge im Handwerk gewinnen 
und ihnen zugleich das Handwerkszeug geben, eine Übernahme 
professionell, sicher und erfolgreich umzusetzen“, betont Peter Fried-
rich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Region Stuttgart. 
„Deswegen sprechen wir gezielt über Social Media Quereinsteiger 
oder Beschäftigte in der Industrie an, die sich nach neuen sinnvollen 
Aufgaben umsehen.“ Denn jede gelungene Nachfolge sichere Be-
triebe, Arbeitsplätze, Ausbildung und regionale Wertschöpfung – und 
biete große persönliche Karrierechancen für Übernehmende.
Übernahme als Starthilfe
Dass eine Nachfolge den Start erleichtern kann, wissen Dennis 
Benesch und Sergej Hilgenberg aus eigener Erfahrung. Sie ha-
ben den Betrieb Dürr GmbH Elektroanlagen in Weil der Stadt 
übernommen – und würden es wieder tun. „Du startest nicht bei 
null. Du hast bestehende Kunden, laufende Anfragen und funk-
tionierende Strukturen“, sagt Benesch. Gleichzeitig habe er im 
Prozess gelernt, dass Nachfolge kein Soloprojekt sein muss: 
„Niemand muss alles allein lösen. Beratung einzufordern ist kein 
Zeichen von Schwäche, sondern von Professionalität.“ Die Hand-
werkskammer unterstützte unter anderem bei der Strukturierung 
des Vorhabens und bei betriebswirtschaftlichen Fragen – von der 
Finanzierung bis zum späteren Check-up.
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Was „Next Generation Handwerk“ bietet
Egal ob junge Meisterinnen und Meister, Talente aus dem Querein-
stieg oder Frauen: Mit dem Projekt „Next Generation Handwerk“ 
wollen die Handwerkskammern Nachfolgeinteressierte dort errei-
chen, wo Entscheidungen heute fallen: online. Seit März 2026 läuft 
eine landesweite Kommunikationskampagne mit Fokus auf Online-
Marketing und Social Media, um mehr Menschen für den Schritt in 
die Selbstständigkeit über eine Betriebsübernahme zu begeistern.
Ein weiterer zentraler Baustein ist der direkte Zugang zu passen-
den Betrieben: Im Sommer 2026 soll eine Matching-Plattform 
speziell für das Handwerk in Baden-Württemberg online gehen, 
um Übergebende und Übernehmende schneller zusammenzu-
bringen. Begleitet wird der Nachfolgeprozess durch die kosten-
freie, neutrale und individuelle Beratung der Handwerkskammern, 
unter anderem durch geförderte Moderatoren für Betriebsnachfol-
ge sowie betriebswirtschaftliche Beraterinnen und Berater.
Parallel setzt das Projekt auf Qualifizierung: Die neue „Generation-
H-Academy“ bietet ein modulares Programm an den Standorten 
Freiburg, Karlsruhe, Stuttgart und Ulm. Im Mittelpunkt stehen pra-
xisnahe Inhalte, Austausch und Vernetzung – damit aus einem Plan 
eine tragfähige Übernahme wird. „Die Academy schließt genau die 
Wissenslücken, an denen Nachfolgen in der Praxis oft scheitern und 
macht fit für den Schritt in die Verantwortung“, so Gabriele Hanisch.
Das nächste Modul „Handwerksbetrieb kaufen & Übernahme um-
setzen“ findet am 24. und 25. April 2026 in der Bildungsakademie 
der Handwerkskammer Region Stuttgart statt. Thematisiert wer-
den unter anderem Übergabevarianten, Zeitplanung und zentrale 
Schritte bis zur Vertragsgestaltung.

Weitere Informationen unter:
https://www.nachfolge-im-handwerk.de/
https://www.hwk-stuttgart.de/next-generation-handwerk

Die Urologische Klinik Sin-
delfingen (UKS) erweitert ihr 
diagnostisches Angebot bei 
Verdacht auf Prostatakrebs: 
Ab sofort kommen mit dem KOELIS-Navigationssystem zur 
MRT-gesteuerten Biopsie der Prostata und der ExactVU Mi-
kro-Ultraschall-Technologie zwei hochmoderne Verfahren 
zur präziseren Abklärung eines Prostatakrebsverdachts 
zum Einsatz.
Prostatakrebs ist mit über 65.000 Neuerkrankungen jährlich der 
häufigste bösartige Tumor bei Männern in Deutschland. Er tritt 
meist im höheren Alter auf und ist bei Früherkennung durch Vor-
sorgeuntersuchungen (PSA-Wert, Tastuntersuchung der Prostata, 
MRT der Prostata) meist heilbar.
Mit dem KOELIS-Navigationssystem können MRT-Bilder der Pros-
tata in computergestützter Technik mit Echtzeit-Ultraschallbildern 
fusioniert werden. Das ermöglicht es, tumorverdächtige Areale der 
Prostata mittels Gewebeprobeentnahme durch den Dammbereich 
gezielter abzuklären. Jede Probe wird dreidimensional dokumen-
tiert, was die Verlaufskontrolle und Therapieplanung erleichtert.
Das 29-MHz-Mikro-Ultraschall-System bietet im Vergleich zum 
normalen Ultraschall der Prostata eine deutlich überlegene Bild-
auflösung und kann tumorverdächtige Areale der Prostata präzi-
ser entdecken. Damit können auch ohne vorhandene MRT-Bildern 
der Prostata Gewebeproben durch den Dammbereich gezielt ge-
wonnen werden.
Für den Patienten heißt das mehr Sicherheit: „Beide Verfahren 
tragen dazu bei, die Diagnosesicherheit weiter zu erhöhen und 
gleichzeitig die Belastung für unsere Patienten zu reduzieren“, er-
klärt Dr. Roland Steiner, Oberarzt der UKS und Koordinator des 
zertifizierten Prostatakrebszentrums. „Unser Ziel ist es,
Die Urologische Klinik Sindelfingen (UKS) erweitert ihr dia-
gnostisches Angebot bei Verdacht auf Prostatakrebs: Ab 
sofort kommen mit dem KOELIS-Navigationssystem zur 
MRT-gesteuerten Biopsie der Prostata und der ExactVU 
Mikro-Ultraschall-Technologie zwei hochmoderne Verfah-
ren zur präziseren Abklärung eines Prostatakrebsverdachts 
zum Einsatz.
Prostatakrebs ist mit über 65.000 Neuerkrankungen jährlich der 
häufigste bösartige Tumor bei Männern in Deutschland. Er tritt 
meist im höheren Alter auf und ist bei Früherkennung durch Vor-
sorgeuntersuchungen (PSA-Wert, Tastuntersuchung der Prostata, 
MRT der Prostata) meist heilbar.
Mit dem KOELIS-Navigationssystem können MRT-Bilder der Pros-
tata in computergestützter Technik mit Echtzeit-Ultraschallbildern 
fusioniert werden. Das ermöglicht es, tumorverdächtige Areale der 
Prostata mittels Gewebeprobeentnahme durch den Dammbereich 

gezielter abzuklären. Jede Probe wird dreidimensional dokumen-
tiert, was die Verlaufskontrolle und Therapieplanung erleichtert.
Das 29-MHz-Mikro-Ultraschall-System bietet im Vergleich zum nor-
malen Ultraschall der Prostata eine deutlich überlegene Bildauflösung 
und kann tumorverdächtige Areale der Prostata präziser entdecken. 
Damit können auch ohne vorhandene MRT-Bildern der Prostata Ge-
webeproben durch den Dammbereich gezielt gewonnen werden.
Für den Patienten heißt das mehr Sicherheit: „Beide Verfahren 
tragen dazu bei, die Diagnosesicherheit weiter zu erhöhen und 
gleichzeitig die Belastung für unsere Patienten zu reduzieren“, er-
klärt Dr. Roland Steiner, Oberarzt der UKS und Koordinator des 
zertifizierten Prostatakrebszentrums. „Unser Ziel ist es, relevante 
Tumoren frühzeitig und zuverlässig zu erkennen und gleichzeitig 
Überdiagnosen und unnötige Biopsien zu vermeiden.“
Die Investition des Klinikverbundes Südwest in die neuen Technolo-
gien zeigt, auf welch hohem Niveau die Sindelfinger Urologie arbei-
tet; KOELIS wie auch der Mikro-Ultraschall sind High-End-Medizin-
technik, wie sie sonst nur in Universitätskliniken zu finden ist. „Damit 
bieten wir moderne Präzisionsmedizin wohnortnah an“, sagt Prof. 
Dr. Thomas Knoll, Chefarzt der UKS, zu der außer dem zertifizierten 
Prostatakarzinomzentrum auch das zertifizierte Uroonkologische 
Zentrum und das zertifizierte Nierenkrebszentrum gehören.
„Die neuen Verfahren orientieren sich an aktuellen medizinischen 
Leitlinien und unterstreichen unseren Anspruch, spezialisierte, in-
novative und patientenorientierte Versorgung in öffentlicher Trä-
gerschaft sicherzustellen.“

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
band Württemberg e.V. lädt zu einer Ver-
anstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon ein. Nachlassen-
de Sehkraft tritt oft unerwartet ein und 
stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor großen Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist.
Termin:
08.04.2026
Referentin: Fr. Anke Lehmann-Kaiser, Landeshilfsmittelzentrum
Thema: Alltagshilfsmittel und Neuheiten
Zeit: von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. 
Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächen-
deckender über Einsätze, Sper-
rungen, Warnhinweise und Ver-
anstaltungen zu informieren, 
laden wir Sie ein, unserem neuen 
WhatsApp-Kanal über folgenden 
Link oder QR-Code beizutreten.

Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/channel/ 
0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

Schulnachrichten

Förderverein Gymnasium Rutesheim

Einladung zur Jahreshautpversammlung des Fördervereins 
Gymnasium Rutesheim
Am Mittwoch, 15.04.2026 um 17.00 Uhr (R.010) findet die ordent-
liche Mitgliederversammlung des Fördervereins Gymnasium Rutes-
heim statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein. Auf der Tagesordnung 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung stehen folgende Themen:

1. Begrüßung

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-
schlussfähigkeit

3. Anträge zur Tagesordnung

4.  Vorstellung: Austausch USA (Frau Kleb und Schülerinnen / 
Schüler)

5. Bericht des Vorstands (Frau Hachenberg)

6. Bericht des Kassenführers (Herr Werner)

7. Bericht der Kassenprüfer (Frau Gottwald/Herr Rochard)

8. Entlastung des Vorstands und des Kassenführers

9.  Wahl des Vorstands (Vorsitzender und Stellvertreter, Kassen-
führer, Kassenprüfer, Schriftführer, Beisitzer)

10. Vorstellung: Alumni – Arbeit

11. Änderungen Satzung / Geschäftsordnung

12. Sonstiges

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, um die Beschlussfähigkeit 
zu gewährleisten.

Sabine Hachenberg

Vorstandsvorsitzende Förderverein

Christian-Wagner-Bücherei

Repair Café am 18. April
Öffnungszeiten in den Oster-
ferien: In den Osterferien ist die 
Hauptstelle der Bücherei diens-
tags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet. Die Zweigstelle 
Perouse ist geschlossen.

Repair Café am 18. April: Das nächste Repair Café ist am 
Samstag, 18.04.2026 von 9 bis 13 Uhr. Die Reparatur-Annahme 
ist von 9 bis 12.30 Uhr. Organisator Albrecht Beck nimmt am Frei-
tag, 17.04., von 17 bis 18 Uhr Geräte, Textilien und Fahrräder ent-
gegen, die am 18.04. repariert werden. Einfach Gegenstände vor-
beibringen und Reparaturzettel ausfüllen–- dann kann es losgehen.

Comic-Workshop: Was wäre, wenn zwischen den Bücherrega-
len der Bibliothek ein Geheimgang versteckt wäre? Oder zwischen 
den Bäumen im Rutesheimer Wald plötzlich ein sprechendes Tier 
auftaucht? Im Comic-Workshop am Samstag, 25. April, von 14 
bis 16 Uhr mit der Illustratorin Sarah Chand entwickeln die Kinder 
eigene Fantasiegeschichten mit Bezug zu Rutesheim – und lernen 
in der Mini-Comic-Werkstatt Schritt für Schritt, wie eine gezeichne-
te Geschichte entsteht: von der Figur über das Storyboard bis zur 
fertigen Seite. Nach einer kurzen Einführung in die Grundlagen des 
Comiczeichnens (Figuren, Panels, Sprechblasen und einfache Dra-
maturgie) planen die Teilnehmenden ihre Geschichte und setzen sie 
zeichnerisch um. Der Workshop richtet sich an alle 9- bis 13-Jäh-
rigen, die gerne zeichnen und Lust haben, eigene Geschichten im 
Comicformat zu erzählen – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro gibt es in der Bücherei. Das 
Büchereiteam empfiehlt eine zeitnahe Anmeldung, da die Zahl der 
Plätze begrenzt ist.

Wörterwelten feierte „Die Knef!“: Ein Raunen ging durch den 
voll besetzen Bürgersaal, als zu Beginn der Veranstaltung der 
schwarze Vorhang fiel und die Darstellerinnen des Abends in ih-
ren glitzernden Outfits mit Knef-Perücken und falschen Wimpern 
zu sehen waren. Unter der Leitung von Karin Winter feierten die 
Wörterwelten (Silke Eisenhardt, Elke Hollmann, Simone Hussong, 
Regina Rötzschke, Birgitt Schlaich, Ulrike Szemjionneck, Patricia 
Zimmermann) an diesem Abend mit einem eigenen Programm 
die außergewöhnliche Künstlerin Hildegard Knef, die Ende letz-
ten Jahres ihren 100. Geburtstag gehabt hätte. Sie war Weltstar 
und Außenseiterin zugleich und hatte viele herausragende Talente. 
Knef war Schauspielerin, Chansonsängerin und erfolgreiche Au-
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torin. Die Wörterwelten brachten die vielschichtige Persönlichkeit 
dem Publikum näher, indem sie Knefs spannenden Lebensweg 
aufzeigten. Basierend auf dem autobiografischen Roman „Der ge-
schenkte Gaul“ wurden Zwiegespräche inszeniert zwischen einer 
„alten“ und einer „jungen“ Knef, in denen es um die nervenauf-
reibenden Proben für das Broadwaystück „Silk Stockings“ ging 
sowie um den umstrittenen Film „Die Sünderin“. Weiterhin rezitier-
ten die Darstellerinnen Liedtexte und trugen typische Zitate des 
Stars vor. Aber was wäre ein Knef-Abend ohne ihre Chansons. Mit 
passender Stimmlage sang und interpretierte Karin Winter einige 
der bekanntesten Songs gekonnt und eindrücklich. Die Wörter-
welten brachten an diesem Abend Glamour in den Bürgersaal. 
Eine stimmig gestaltete Bühne mit Interieur aus den 50ern und 
60ern rundete die erfolgreiche Veranstaltung ab. Die Wörterwelten 
treten wieder am 23. Juli mit einem neuen Programm auf. Karten 
und Infos gibt es ab Mai in der CWB.

E-Book: „Handyfrei“ von Petra 
Trautwein: Warum Bildschirm-
zeiten und Verbote nicht helfen 
und was du stattdessen tun 
kannst, damit dein Kind im digi-

talen Zeitalter stark, selbstbewusst und glücklich aufwächst. Sie 
scrollen. Sie tippen. Sie verschwinden. Unsere Kinder verlieren 
sich in einer Welt aus Likes, Followern und virtuellen Realitäten. 
Sie vereinsamen im blauen Flimmerlicht der Bildschirme. Und sie 
brauchen uns. Wenn das Smartphone mehr Einfluss auf dein Kind 
hat als du, ist es Zeit zu handeln. Denn die Folgen des exzessiven 
Medienkonsums sind längst kein Geheimnis mehr: Schulschwie-
rigkeiten, Konzentrationsverlust, emotionale Abstumpfung, digita-
le Abhängigkeit, depressive Verstimmungen. Und doch schauen 
wir oft hilflos zu. Holen wir unsere Kinder aus der Medienfalle! Pe-
tra Trautwein, erfahrene Coaching-Expertin und selbst Mutter, 
macht Schluss mit Ohnmacht und Selbstzweifeln. In diesem Buch 
nimmt sie Eltern an die Hand – ehrlich und lösungsorientiert. Ge-
meinsam mit führenden Experten wie Gerald Hüther und Damir 
del Monte zeigt sie, wie wir dem digitalen Sog begegnen können: 
mit Klarheit, Mut und echter Verbindung.
E-Audioo: „Im Tal“ von Tommie Goertz: Von einem einfachen 
Mann, der um sein Leben kämpft und doch nicht gewinnen kann. 
Im Sommer 1897 erblickt Anton Rosser auf einem abgelegenen 
Hof in der Fränkischen Schweiz das Licht der Welt – ein dunk-
les Licht mit schwarzen Schatten, die ihn sein Leben lang beglei-
ten. Er lebt allein, bis ihn im Winter 1968 ein Wanderer auffindet, 
vornübergesunken an seinem Küchentisch, erfroren. Der Arzt be-
scheinigt einen natürlichen Tod, und doch bleiben Fragen. „Im Tal“ 
erzählt die Geschichte eines Mannes, der zeit seines Lebens um 
sein Leben kämpft, doch nicht gewinnen kann.

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

Café International
Ein Café für alle im Herzen der 
Stadt. In der Stadtmitte einen 
Kaffee oder Tee trinken. Ins 
Gespräch finden, gemeinsam 
spielen.
„Es sind die Begegnungen 
mit Menschen, die das Le-
ben lebenswert machen.“ 
(Guy de Maupassant)
Lernen Sie geflüchtete Men-
schen persönlich kennen. Er-
fahren Sie von ihren Beweggrün-
den, Hintergründen, Geschichten. Bei Kaffee und Tee kommen Sie in 
Kontakt, ins Gespräch, von Mensch zu Mensch.
Monatlich, meist am letzten Freitag, zwischen 15:30 und 17:30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Neu: Ab dem 10. April bieten wir eine zusätzliche Form des 
Café International als Sprach-Café an. Dabei liegt der Fo-
kus auf dem Sprach-Training für die deutsche Sprache und 
auf Gesprächen dazu über ein vorgegebenes Thema.
Das Café-International-Team

Am 24. März fand der Koch-
abend „Frauen miteinander“ 
statt, an dem 25 Frauen aus 
verschiedenen Ländern teilge-
nommen haben. Auf dem Menü 
standen Börek aus der Türkei, 
griechischer Bauernsalat und 
Tiramisu aus Italien. Die Spei-
sen wurden mit viel Freude ge-
meinsam zubereitet und an-
schließend in geselliger Runde 
verzehrt. Bei guten Gesprä-
chen haben die Teilnehmerin-
nen das Essen, die angenehme 
Atmosphäre und das Zusam-
mensein genossen.

Die nächsten Termine Café International und Sprach-Café:

Freitag, 10.04.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, Sprach-Café
Freitag, 24.04.2026, 15:30 – 17:30 Uhr Café International
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15

Termine auch über den hier gezeigten  
QR-Code:

Das Koordinationsteam des 
 Freundes kreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de

Alle Informationen finden Sie auch auf  
unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Senioren-Treffpunkt Perouse

Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die sich 
gerne wieder treffen möchten, zum gemütlichen Schwätzen, Kaf-
feetrinken, gemeinsam lachen oder Spaß bei Gesellschaftsspielen 
zu haben.
Wo: im Evangelischen Gemeindehaus Perouse.
Wann: dienstags alle 14 Tage (außer an Feiertagen und Schulferien) 
von 14 bis 17 Uhr.

Der nächste Treff findet am Dienstag, 7. April 2026, statt.

Ich freue mich auf euch!
Eure Kirsten Krebs (Tel. 07152 351681)
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags   von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags   von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs   von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags   von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Woche im 
Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der schuli-
schen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um zu ki-
ckern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, um 
bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. Die Mit-
arbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen Situatio-
nen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für 
die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits mit-
tags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen betreut. 
Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mitarbeitenden. Ab den 
Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere Jugendliche und junge 
Erwachsene aus Rutesheim und Umgebung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Kindheitserinnerungen aus den 60er Jahren –  
von Gudrun Schultheiss
An einem Regentag im Sommer saß ich an meinem Schreibtisch 
und sah vom Fenster aus zu, wie die Regentropfen auf der Straße 
zu einer großen Pfütze zusammenliefen. Die Nachbarkinder hatten 
ihre Freude daran, barfüßig durch das warme Wasser zu springen. 

Erinnerungen an meine eigene Kindheit wurden wach, ich geriet 
ins Träumen von der Zeit in den Sechzigerjahren. Viele Jahrzehnte 
sind inzwischen vergangen, doch alles, was ich damals erleben 
durfte, wurde plötzlich wieder lebendig in mir. Ich hatte das Glück, 
zusammen mit meinem Bruder in unserem Dorf Perouse auf dem 
Lande aufwachsen zu dürfen. Freunde gab es immer genügend 
zum Spielen. Unserem großen Bewegungsdrang sowie den fan-
tasievollen und kreativen Spielmöglichkeiten waren inmitten von 
Wiesen und Wäldern keine Grenzen gesetzt. Langeweile kannten 
wir Dorfkinder nicht. Von früh bis spät sah man uns bei jedem Wet-
ter an der frischen Luft. Wir hatten rote Wangen, stets schmutzige 
Hände, waren abgehärtet und selten krank. Unsere Eltern betrie-
ben Landwirtschaft, somit hatten wir eine gesunde Ernährung aus 
eigener Ernte auf dem Tisch. Den Wechsel der vier Jahreszeiten 
bekamen wir besonders intensiv mit. Deshalb möchte ich meine 
Erinnerungen in vier Abschnitte aufteilen.

Der Frühling
Nach den frostig kalten Wintermonaten, in denen viel Schnee 
lag, freuten wir Kinder uns ganz besonders auf den Frühling. 
Endlich konnten wir Mädchen stolz unseren neuen Puppenwa-
gen durchs Dorf schieben, den wir an Weihnachten geschenkt 
bekamen. Im Alter von 13 Jahren war für uns das Puppenspielen 
noch etwas Selbstverständliches. Wir waren damals sehr be-
scheiden und einfallsreich. Eine Freundin von mir besaß keine ei-
gene Puppe. Ohne lange zu überlegen, schnitt sie sich aus einer 
Zeitschrift ein „Papierbaby“ aus und bettete dieses liebevoll in ein 
Körbchen. Ich erinnere mich noch gut an meinen ersten Teddy-
bär. Er hatte keine Haare mehr auf seinem Körper, weil ich ihn 
aus Versehen eine Nacht lang in der Zinkbadewanne liegen ließ. 
Trotzdem oder gerade deshalb liebte ich ihn heiß und innig. Wir 
Mädchen bereiteten uns im Spiel gut auf unsere spätere Rolle als 
Frau und Mutter vor. Des Öfteren holten wir einen ausgedienten 
Kinderwagen, in dem wir selbst als Baby lagen, von der Bühne. 
Die ganz Ungenierten von uns legten sich im Wechsel zusam-
mengekauert mit einem Schnuller im Mund hinein und gaben 
auf der Spazierfahrt sogar noch Babylaute von sich. Sobald die 
ersten warmen Sonnenstrahlen den Frühling angekündigt hat-
ten, durfte ich wieder den heißbegehrten alten Schuhkarton mit 
hinaus ins Freie nehmen. Er war gefüllt mit winzigem, rosa und 
hellblau farbigem Plastik-Puppengeschirr. Die Nudelfirma „Funk“ 
ließ sich damals etwas Tolles einfallen für uns Puppenmütter. In 
jeder Nudelpackung, die meine Mutter gekauft hat, war ein Ge-
schirrteilchen versteckt. Die Überraschung war jedes Mal groß. 
Finde ich heute ein Tässchen, Kaffeekännchen, Tellerchen oder 
ein Besteckteil unter den Teigwaren? Mit der Zeit hatte ich eine 
ganze Geschirrsammlung zusammen, mit der es sich wunderbar 
spielen ließ. Deshalb sah ich es gar nicht gerne, wenn meine 
Mutter selbstgeschabte Spätzle machte.
Zu Ostern bekamen mein Bruder und ich jedes Jahr einen neu-
en, bunten Ball. Für heutige Kinder ist der Wert eines solchen 
Geschenkes kaum vorstellbar. Ich erinnere mich noch an viele 
Ballspiele aus dieser Zeit. Manchem von uns ist sicherlich noch 
das „Zehnerle“ bekannt. Auch andere Spiele fallen mir spontan 
ein. Zum Beispiel das Ballwerfen ins Schwalbenlöchle. Dieses 
von uns Kindern selbst erfundene Ballspiel muss ich unbedingt 
näher erklären: Weit oben am Scheunentor hatte mein Vater ein 
viereckiges Loch aus den Brettern gesägt, damit die Schwalben 
an der Scheunendecke ihre Nester bauen und unbeschwert ein 
und ausfliegen konnten. Auch im Kuhstall waren überall diese 
Nestchen an der Decke zu finden. Die Vögel ließen sich auch 
während dem Melken nicht stören und drehten eifrig ihre Runden 
über unsere Köpfe hinweg. Später, wenn die Brutzeit zu Ende 
war und die Schwalbenkinder flügge wurden, war das Nest in 
der Scheune wieder verwaist. Nun bekamen wir vom Vater grü-
nes Licht für unser Ballspiel. Dazu stellten wir uns in einer Reihe 
vor dem Scheunentor auf. Jedes Kind hatte zehn Versuche, den 
Ball ins Loch zu werfen. Wer die meisten Treffer hatte, war Sie-
ger. Viel zu lachen gab es dann bei der Suche nach dem Ball 
zwischen Heu und Stroh.
Bis weit ins hohe Schulalter hinein begeisterte uns auch das ver-
gnügte Spiel mit dem Hüpfgummi. Es bestand aus einem einfa-
chen Hosengummi, den wir aus Mutters Nähschränkchen ent-
wendet hatten. In der Freizeit sowie in jeder Schulpause fanden 
sich kleine Grüppchen mit je drei Gummihüpfern zusammen. Hin-
terher fiel das Stillsitzen wieder leichter. Es gab damals kaum ein 
Kind, das nicht aus irgendeiner Hosen- oder Jackentasche einen 
solchen Hüpfgummi hätte hervorzaubern können.

Gudrun Schultheiss – aus ihrem Buch „Der Kartoffelplattenspieler“
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim
Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim),
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg),
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin,
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit),
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de
Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Sven Matz, Miriam Bolay Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.rutesheim.johanneskirche@elkw.de
Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: Aufgrund von Renovierungsarbeiten ist das Büro 
derzeit geschlossen.
Termine nach Vereinbarung bzw. montags von 9:30 bis 11:30 Uhr 
im Pfarrbüro der Johanneskirche.
Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Perouse@elkw.de
Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de
Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de

Wochenspruch für die kommende Woche:
Offenbarung 1, 18: Christus spricht: „Ich war tot, und siehe, ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle.“

Konfirmandenunterricht:
Kein Unterricht, da Ferien

Tauftermine 2026
Johanneskirche:
06.04., 26.04., 07.06., 26.07., 27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

Rückblick
Kunterbunt „Ein König auf vier Hufen“
Am Samstag, 21.03., erlebten rund 120 Kinder und Erwachsene 
auf dem Gelände des CVJM im Forchenwald einen fröhlichen und 
abwechslungsreichen Nachmittag. Im Mittelpunkt stand dabei ein 
ganz besonderes Tier: der Esel. Gemeinsam entdeckten die Teil-
nehmenden, wie Esel sein können – manchmal störrisch, dann 
wieder treu und erstaunlich klug. Besonders beeindruckend war 
es, selbst nachzuerleben, wie Esel ausschlagen oder wie sie leb-
haft mit ihren Ohren wackeln können.
Ein zentraler Bestandteil des Nachmittags war die biblische Ge-
schichte vom Einzug Jesu nach Jerusalem. Anschaulich und mit viel 
Begeisterung wurde dieser Moment nachgespielt: Ein verkleideter 
„Esel“ trug Jesus durch die Menge, während die Teilnehmenden mit 
Palm- und Kirschlorbeerzweigen winkten und laut „Hosanna!“ rie-
fen – ein Ausdruck der Freude, der bedeutet: „Der Retter kommt!“
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder und Erwachsenen 
die Geschichte auf kreative und spielerische Weise vertiefen. Es 
wurden Steckenesel gebastelt, bei einer Station besonders laut 
„Hosianna“ gerufen und in einem Esel-Parcours getestet, wer der 
schnellste „Esel“ ist. Ein Thron lud dazu ein, sich einmal wie ein 
König zu fühlen, während ein kleines „Esel-Kino“ und das Binden 
von Palmsträußen weitere abwechslungsreiche Angebote boten.

Die Botschaft des Tages war dabei klar spürbar: So wie Jesus 
damals freudig in Jerusalem empfangen wurde, so dürfen auch 
wir ihn in unser Herz lassen.
Zum Abschluss ließen alle den gelungenen Nachmittag bei lecke-
ren Hotdogs vom Hofladen Zimmermann gemütlich ausklingen.
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Vorschau:

Johanneskirche

Gründonnerstag, 2. April
18:00 Uhr Konzertgottesdienst (Beate Ling)
Opfer: für die Kirchenmusik
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Perouse für die ge-
samte Kirchengemeinde Rutesheim (Prädikantin Simondet 
und Pfarrerin Berner)
19:15 Uhr Konfirmanden-Abendmahlsgottesdienst in Perouse 
für die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchenge-
meinde mit ihren Familien (Prädikantin Simondet und Pfarrerin 
Berner)
Karfreitag, 3. April2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Rühle)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: für den Verein zur Hilfe in Notfällen
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (C. Brod-
mann)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(C. Brodmann)
Samstag, 4. April
20:00 Uhr Abendgebet mit Abendmahl (Uli Sailer)
Ostersonntag, 5. April
06:00 Uhr Osterfrühgottesdienst (Caro Simondet) mit dem 
For-All-Team
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Nikischin)
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: für das Projekt Weltmission

Ostermontag, 6. April
10:00 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrerin Rühle) mit Taufen
(auch online über YouTube-Kanal der Johanneskirche Rutesheim 
zu sehen)
Opfer: für das Projekt Weltmission

Thomaskirche

Donnerstag, 2. April
18:00 Uhr Konzertgottesdienst in der Johanneskirche
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Perouse für die ge-
samte Kirchengemeinde Rutesheim (Prädikantin Simondet 
und Pfarrerin Berner)
19:15 Uhr Konfirmanden-Abendmahlsgottesdienst in Perouse 
für die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchenge-
meinde mit ihren Familien (Prädikantin Simondet und Pfarrerin 
Berner)
Karfreitag, 3. April
10:00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 
(Pfarrer Frank)
Das Opfer ist für den Verein zur Hilfe in Notfällen bestimmt.
Ostersonntag, 5. April
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frank)
Das Opfer ist für das Projekt Weltmission bestimmt.
Ostermontag, 6. April
10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Johanneskirche

Vorschau:

Tagesausflug Thomaskirche Domstadt Speyer mit Schiff-
fahrt auf dem Altrhein am Mittwoch, 13.05.2026
Heute fahren wir in die wunderschöne Domstadt Speyer. Wir 
besuchen den Dom und können einen Spaziergang durch die 
wunderschöne Altstadt machen. Zum Mittagessen haben wir 
Plätze in der Hausbrauerei Domhof reserviert. Am Nachmittag 
heißt es „Leinen los“ und wir machen eine idyllische Schiff-
fahrt im Naturparadies des Altrheins. Abfahrt an der S-Bahn 
Rutesheim ist um 08.00 Uhr, Haltestellen Heuweg, Hochhaus, 
Bosch und Busbahnhof Rutesheim jeweils etwas später.
Rückfahrt gegen 16.45 Uhr.
Die Kosten für den Ausflug (Busfahrt und Schifffahrt) betragen  
€ 65,00 pro Person. Anmeldungen ab sofort bei Helga Hoffmann, 
Tel.: 6130825 oder im Pfarrbüro 51150.
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Einladung zum 

Frühlingsmarkt 

am Samstag den 11.04.2026 

11 Uhr bis 17 Uhr  

in der Thomaskirche 

Rutesheim/Silberberg 
 

DDiiee  SSppiinnnnggrruuppppee  ddeerr  TThhoommaasskkiirrcchhee  bietet liebevoll in 
Handarbeit hergestellte Unikate an, z. B.:  

Holzarbeiten, handgefärbtes Garn, Seifen, Genähtes 
und Gestricktes, Honig, … 

 
Für das leibliche Wohl ist in Form von Kaffee und 

Kuchen gesorgt. 
 

Adresse:  

Am Heuweg 44, 71277 Rutesheim 

 – einige Parkplätze sind vorhanden – 

Waldenserkirche

Donnerstag, 2. April

18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die gesamte Kirchen-
gemeinde Rutesheim (Prädikantin Simondet und Pfarrerin 
Berner)

19:15 Uhr Konfirmanden-Abendmahlsgottesdienst für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchengemeinde 
mit ihren Familien (Prädikantin Simondet und Pfarrerin Berner)

Karfreitag, 3. April

Kreuzweg mit Abendmahl

Ostersonntag, 5. April

8:00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof (Pfarrer Niki-
schin) mit dem Posaunenchor

10:00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kinderkirche (Prä-
dikant Hausding)

Das Opfer ist für das Projekt Weltmission bestimmt.

18:30 Uhr Lobpreisabend in der Gemeindehalle

Ostermontag, 6. April

10:00 Uhr Einladung zum Gottesdienst in der Johannes-
kirche (Pfarrerin Rühle)

Spielgruppe im Alten Rathaus

Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. (nicht in den Ferien)

Jeder ist dazu herzlich willkommen!

Kontakt: Felicitas Frantz

fe.schindele@gmail.com

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch sagt:
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an Ihn glauben, das ewige Leben haben.“
Johannes 3,14b-15
Hier sagt Jesus Seine eigene Zukunft und auch die Seiner Nach-
folger voraus. Er selbst wird an Karfreitag auf Golgatha erhöht 
werden, damit viele Menschen die Vergebung ihrer Schuld und 
ewiges Leben durch Ihn haben können. Im Wochenspruch fehlen 
aber die Menschen, die Ihn ignorieren oder ablehnen. Der kom-
plette Bibelvers sagt: „Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an Ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben.“
Die Alternative zum ewigen Leben in der göttlichen Herrlichkeit ist 
nicht das Grab. Ohne den Glauben an Jesus ist man verloren für 
Gottes Reich und wird für seine schlechten Taten bezahlen müs-
sen. Beim himmlischen Vater können aber die Menschen wohnen, 
die bei Ihm ihr Versagen zugeben und Seine Barmherzigkeit erle-
ben. So ein wunderbares Geschenk hat Er für uns bereit!

Am Ostersonntag, 05.04.26 haben wir keine Bibelstunde, wir 
weisen auf die Gottesdienste hin

Gebetskreis am Dienstag, 07.04.26 um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Karwoche mit 
dem Wochenpsalm 69 und ein fröhliches Auferstehungsfest,
die Rutesheimer Apis
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Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Vom 07.- 10. April bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Vertretung hat das Pfarrbüro in Weissach, Tel. 07044 31331.

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Jugendreferent Martin Umstetter: 0160 98550908
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit rund 
um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 
222. Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via www.internetseelsorge.de-
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum Ruhigwerden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Terminübersicht für die Karwoche und Osterrn

 
Gottesdienste Karwoche und Ostern

 
Osterglocke

Vor der Osternachtsfeier 
besteht die Möglichkeit
eine Osterkerze zu 
 erwerben.

Herzliche Einladung
nach der Osternachtsfeier
ein Ostersträußchen
mit nach Hause zu nehmen.

Frohe Ostern!

Mit Osteraugen unserer Welt ein Gesicht geben
Liebe Leserinnen und Leser,
viele Menschen erleben un-
sere Zeit als belastend und 
unsicher. Nachrichten über 
Kriege, Konflikte, politische 
Spannungen und Zukunfts-
ängste prägen den Alltag 
und lassen bei manchen die 
Frage wachsen, ob Hoffnung 
überhaupt noch gerechtfer-
tigt ist.
Die Osterbotschaft spricht genau in diese Wirklichkeit hinein. 
Auch zur Zeit Jesu war die Welt von Gewalt, Unsicherheit und 
Hoffnungslosigkeit geprägt. Nach dem Tod Jesu erleben die 
Jüngerinnen und Jünger zunächst einen tiefen Bruch. Ihre 
Hoffnung scheint zerstört, ihre Zukunft verloren. Und doch ge-
schieht mitten in dieser Erfahrung etwas Neues: Gott lässt Je-
sus nicht im Tod, sondern eröffnet einen neuen Anfang.
Ostern ist deshalb keine Erinnerung an ein vergangenes Ereig-
nis, sondern eine Zusage für heute. Es geht nicht um ein ein-
faches „Alles wird gut“, sondern um die Gewissheit, dass selbst 
in Krisen Zukunft möglich bleibt. Das Leben hat nicht das letzte 
Wort, sondern die Hoffnung Gottes.
Die ersten Zeuginnen und Zeugen der Auferstehung lernen, die 
Welt neu zu sehen. Aus Trauer wird Vertrauen, aus Angst ent-
steht ein neuer Blick auf das Leben. Diese „Osteraugen“ helfen, 
nicht bei dem stehen zu bleiben, was bedrohlich und schwer 
ist, sondern auch die Zeichen des Lebens wahrzunehmen, die 
mitten im Alltag sichtbar werden.
Auch heute sind wir eingeladen, mit solchen Osteraugen zu 
sehen. Das bedeutet, die Realität ernst zu nehmen und doch 
nicht von ihr gefangen zu bleiben. Gerade in schwierigen Zei-
ten gibt es viele kleine Zeichen der Hoffnung: Menschen, die 
füreinander da sind, die helfen, versöhnen, begleiten und Ver-
antwortung übernehmen.
Ostern ermutigt uns, selbst Teil dieser Hoffnung zu werden – im 
Kleinen, im Alltag, in unseren Begegnungen. Denn wo Men-
schen achtsam und mitfühlend handeln, bekommt unsere Welt 
ein anderes Gesicht.
Die Botschaft von Ostern bleibt damit aktuell: Das Leben ist stär-
ker als der Tod, und diese Hoffnung trägt uns durch unsere Zeit.
Ich wünsche Ihnen frohe und gesegnete Ostern.

Ihr Pater Gasto
Leitender Pfarrer

Ostern

Vertraue, glaube,

wage den Aufbruch
Bischof Georg Moser

DANKE

Mit Ihrer Unterstützung werden verborgene Talente 

geweckt und phantasievolle Ideen erprobt.

Bischof-Moser-Stiftung

Telefon: 07472 169-566

E-Mail: bms@bo.drs.de

Spendenkonto:

BW Bank

IBAN  DE90 6005 0101 0001 1155 85

BIC SOLADEST

www.bischof-moser-stiftung.de

Foto: Markus Lechner

 
Aufruf zur Kollekte an Ostern

 
Friedhofskreuz in der Morgenröte
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Information zum Prozess „Seelsorge in neuen Strukturen“
Liebe Gemeindemitglieder,
unsere Kirche befindet sich 
in einer Zeit des Wandels.
Vieles, was über Jahrzehn-
te gewachsen und ver-
traut war, verändert sich – 
manchmal leise, manchmal 
deutlich spürbar. In dieser 
Situation hat unsere Diözese Rottenburg-Stuttgart den Prozess 
„Seelsorge in neuen Strukturen“ angestoßen. Ziel ist es, die 
pastorale Arbeit auch in Zukunft verlässlich, lebendig und nah 
bei den Menschen zu gestalten.
Ein ausführliches Schreiben zu diesem Prozess liegt in der 
 Kirche zur Mitnahme aus und ist außerdem auf unserer Home-
page veröffentlicht.
Schon jetzt danken wir Ihnen, dass Sie sich Zeit nehmen, sich 
über diesen Prozess zu informieren und Ihre Anregungen ein-
zubringen.
Ihr Kirchengemeinderat von St. Raphael

Chor Alegriá

Chorproben
Nach den Osterfeiertagen treffen wir uns wieder am Montag, 
13. April, um 19.45 Uhr im alten Gemeindehaus der St. Raphael-
skirche, Rutesheim, Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Aus der Seelsorgeeinheit

Bibelschritte

 
Einladung zu Bibelschritten

16.03.2026 

Der Finsternis trotzen! 

Gemeinsam mit anderen Männern durch die Nacht des 

Gründonnerstags wandern! 

In der Nacht von 

Gründonnerstag, 02.04.2026 

auf Karfreitag gehen wir einen 

Weg gemeinsam und werden 

aufmerksam für das Besondere 

dieser Nacht, für uns selbst, 

die Stille und die Natur. Wir 

sind miteinander unterwegs in 

der Dunkelheit, mal 

schweigend, mal erzählend 

und hören und bedenken 

Gottes Wort. 

 

Wir beginnen um 20:15 Uhr an der Bonifatiuskirche Renningen 

(Martin-Luther-Straße). Das Ende der ungefähr 10 km langen 

Wanderung mit mehreren Stationen wird um ca. 1:00 Uhr sein. 

Interesse geweckt? Dann komm mit uns! (Eine kurze Rückmeldung 

hilft uns bei der weiteren Planung.) 

Ausrüstung: Schutz gegen Regen und Kälte. Wanderschuhe. 

Ausreichend zu Trinken. Sitzunterlage. Taschenlampe.  

Veranstalter: Männer der katholischen Kirchengemeinde 

Renningen/Malmsheim  

 

 Diethelm Herrmann, Klaus Hünerfeld, Jürgen Pfeffer 
 

________________________________________________________________ 

Bildquelle:   Von Indrajit Das, CC-BY 4.0,   https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=38331993 

 
Einladung

 
Plakat

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.
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Aus der Diözese

In Kooperation mit den Evangelischen Frauen in Württemberg 
(EFW) laden wir als Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) 
an Karfreitag, 3. April 2026 wieder zum großen Ökumeni-
schen Frauenkreuzweg in der Stuttgarter Innenstadt ein.
Es ist ein Gottesdienst mit großer Eindrücklichkeit: Frauen so-
lidarisieren sich mit Frauen in Not, deren Lebensweg durch-
kreuzt wurde - Frauen bringen diese Not in der Öffentlichkeit 
zur Sprache - Frauen gehen einen Weg miteinander - Frauen 
verbinden die heutige Not mit der Passion Jesu und bringen 
sie betend vor Gott. Unser Weg führt uns in Stationen von St. 
Eberhard zur Hospitalkirche.

Ökumenischer Frauenkreuzweg 
Karfreitag 03.04.2026

Stuttgart

D U R C H K R E U Z T EW E G E

Durchkreuzte Wege

Impulse, Stille, Bibeltexte, Gebet und Musik 

begleiten unseren Weg.

Liturgie:  Karin Pöhler, Landesfrauenpfarrerin EFW

                  Claudia Schmidt, Geistliche Beirätin KDFB  

Musik:     Karen Schade, Horn

Tre�punkt und Beginn um 12:00 Uhr vor St. Eberhard, Königstr. 7

Abschluss bis 14:00 Uhr in der Hospitalkirche, Büchsenstr. 33

Evangelische Frauen in Württemberg (EFW), www.frauen-efw.de  
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB), www.kdfb-drs.de

 

Infos zur Frauenkirche

Evangelisch-
methodistische Kirche

Wort für die Woche:
Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht 
so wäre, hätte ich dann zu euch gesagt: Ich gehe dorthin, um für 
euch einen Platz vorzubereiten? Und wenn ich dorthin gegangen 
bin und für euch einen Platz vorbereitet habe, werde ich wieder-
kommen. Dann werde ich euch zu mir holen, damit auch ihr dort 
seid, wo ich bin. Johannes 14, 2+3

Gottesdienste:
Karfreitag, 3.4., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier. Predigt 
Pastor Liese
Ostersonntag, 5.4., ab 8.30 Uhr Osterfrühstück, 10 Uhr Osterfest-
gottesdienst mit Pastor Liese, der Gottesdienst wird vom Posau-
nenchor mitgestaltet, parallel Kinderzeit.

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen:
In dieser Woche finden keine Gruppenveranstaltungen statt, es 
sind Osterferien. Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, in-
formieren die Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden 
über die möglichen Treffen.

Bezirksveranstaltungen:
Ostermontag – Freitag, 10.4., KU-Camp der Jugendlichen des 
Kirchlichen Unterrichts.
Samstag,11.4., 19.30 Uhr Abschlusskonzert der Teilnehmenden 
und Mitarbeiter der Bläserwoche des BcPD in der Sporthalle Bühl 
in Rutesheim.

 

Sonne, Mond und Sterne
Konzert für Blechbläser

Samstag, 11. April 2026, 19.30 Uhr

Bühlhalle II Rutesheim
(Robert-Bosch-Straße 51)

Es musizieren die Teilnehmer und Mitarbeiter
der Bläserwoche Friolzheim 2026

Eintritt frei

Veranstalter: Evangelisch-methodistische Kirche Rutesheim mit dem Bund Christlicher
Posaunenchöre Deutschlands e.V.

Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen und Material für Hausandachten sind auch auf der Home-
page des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.de oder 
über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-heckengaeu.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Freitag, 03.04.2026 - Karfreitag
09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 05.04.2026 - Ostern
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in 
Kempten. Übertragung nach Leonberg.

Mittwoch, 08.04.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 12.04.2026
09.30 Uhr Gottesdienst

Wir wünschen allen frohe und gesegnete Ostern!

Alles auf einen Blick
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Vereinsnachrichten

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

Während der Osterferien finden keine Gruppenstunden statt.
Wir wünschen allen gesegnete Ostern.

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de

Von Montag bis Samstag trifft sich jeden Abend um 19 Uhr 
der Gebetskreis im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Sonntag, 05.04.2026
8 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem Posaunen-
chor.

Das erste Förstle-Café startet wieder am 12.04.2025.
18:30 Uhr Lobpreisabend. Herzliche Einladung in die Gemeindehalle.

In den Ferien entfallen die regelmäßigen Gruppen.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

+++ Mittagstisch Rutesheim +++
„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittags-
tisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere So-
zialleiterin Frau Keck unter 07152 
51370 oder sozialarbeit@ drk-
rutesheim.de wenden. Sehr 
gerne werden Ihre Fragen be-
antwortet.

DRK-Mittagstisch in Perouse
Der nächste DRK-Mittagstisch in Perouse findet am Donnerstag, 
2.4.26, im Ev. Gemeindehaus statt.
Essensbestellung am 2.4. ab 09.30 Uhr unter Mobil 0175 6184721
Passend zu Ostern gibt es dieses Mal Maultaschen mit Kartof-
felsalat. Den Kartoffelsalat spendet uns der Hofladen Pinadelle, 
Familien Vincon und Fauser.

+++ Bewegungsprogramme +++

Gymnastik, Neuer Tag
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
Montag, Kurs 1, 9–10 Uhr
Montag, Kurs 2, 10–11 Uhr
Geeignet für Frauen und Männer
Infos bei Gisela Werner, Tel. 07159/6620

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, geeignet für Frauen und Männer
Bei Fragen, Unklarheiten, Schwellenangst melden Sie sich bei:
Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK-Wassergymnastik
Wassergymnastik im Hallenbad Rutesheim
Gruppe 1: 17.50 – 18.35 Uhr
Gruppe 2: 18.45 – 19.30 Uhr
Gruppe 3: Aquafitness 50+ 19.40 – 20.25 Uhr

Regionaler Dienstabend bei der PSNV Nord

Am Dienstag, 24.03.26, trafen sich die Mitglieder der Psycho-
sozialen Notfallversorgung (PSNV) zu ihrem regionalen PSNV-
Nord-Dienstabend in den Räumen des DRK-OV Rutesheim am 
Kirchplatz. Die Mitglieder des PSNV-Teams nutzten den Abend für 
wichtige Einsatznachbesprechungen in ruhiger und geschützter 
Atmosphäre. Solche Unterstützung ist ein wertvoller Beitrag zur 
Nachsorge der Einsatzkräfte und unterstreicht die gute Zusam-
menarbeit innerhalb der Hilfsorganisation.

„Zusammen“
Dieses DRK-Jahresmotto beschreibt das Wirken des DRK-Ortsver-
eins im vergangenen Jahr in und für Rutesheim eindrucksvoll. In den 
Berichten bei der Versammlung wurde es eindrucksvoll mit Leben 
erfüllt. Traditionell legt die Vorstandschaft des DRK Rutesheim im 
ersten Quartal des Jahres in der Mitgliederversammlung Rechen-
schaft über die Arbeit des Vorjahres ab. Für 2025 fand dies am 
Samstag, 28. März, im Bürgersaal Rutesheim statt. Dazu durfte der 
Vorsitzende A. Köthe wieder Ehrengäste und Mitglieder begrüßen.
In ihren Berichten blickten die Bereichsverantwortlichen auf ein 
arbeitsreiches Rotkreuz-Jahr mit verschiedenen Höhepunkten 
ehrenamtlicher Arbeit zurück. Neben vielen Einsatz- und Fortbil-
dungsstunden gab es auch Einsätze, wie zum Beispiel beim Brand 
im Engelbergtunnel oder der Bezirksübung der Feuerwehren mit 
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über 300 Einsatzkräften, gab es auch eine Neugründung zu feiern. 
Seit 8. Mai 25 gibt es einmal im Monat auch im Teilort Perouse ein 
Mittagstischangebot vom DRK. Der Bevölkerung wurden die viel-
fältigen Angebote des Roten Kreuzes vorgestellt.
Bei drei Blutspendeterminen konnten 905 Spendenwillige begrüßt 
und 841 Blutkonserven erzielt werden.
Unter dem Slogan „Wir brauchen Dich“ wurde in allen Gemeinschaf-
ten intensiv für eine aktive Mitarbeit in allen Bereichen geworben.
Einen positiven Kassenbericht konnte Schatzmeisterin C. Linckh 
vortragen. Ihr Zahlenwerk belegte, dass sich der Ortsverein auf 
einer sicheren finanziellen Basis bewegt. Am Jahresende konnte 
die Rücklage für künftige Beschaffungen vergrößert werden.
Von den stimmberechtigten Mitgliedern wurde die Schatzmeiste-
rin und die Vorstandschaft einstimmig für ihre Arbeit im Berichts-
jahr entlastet.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Nachwahl in den Vorstand“ 
wählten die Mitglieder für die vakante Arztposition mit Frau Dr. 
med. Doreen Hölper eine neue Bereitschaftsärztin.
Auch die Bemühungen, neue Mitarbeitende zu gewinnen, waren 
2025 von Erfolg gekrönt. Neun Frauen und Männer verstärken die 
Gemeinschaften Sozialarbeit und Bereitschaft.
Vorsitzender A. Köthe bedankte sich am Ende des Abends bei 
allen Förderern und Gönnern des Ortsvereins sowie der Stadt für 
ihre Unterstützung, dem Kreisverband und den Nachbarortsver-
einen für die kollegiale Zusammenarbeit und den „Aktiven“ für ihr 
unermüdliches Engagement.
In ihren Grußworten unterstrichen Herr Beigeordneter Killinger 
und DRK-Ehrenpräsident M. Steindorfner die Wichtigkeit ehren-
amtlichen Engagements zum Wohl der Allgemeinheit. Die Arbeit 
eines gut aufgestellten DRK-Ortsvereins sei für die Bevölkerung 
eine wichtige und sichere Stütze; ob in der Sozialen Arbeit oder im 
Bevölkerungsschutz, welcher von Freiwilligen geleistet wird.

 

JHV

DRK ehrt langjährige Mitglieder
Bei der Mitgliederversammlung am 28. März im Bürgersaal wur-
den 14 aktive Mitglieder für ihre langjährige Mitarbeit und Zuge-
hörigkeit zum DRK-Ortsverein geehrt.

Für 5 Jahre: Nadine Glaser, Carmen Kugele, Colin Kraft, Marina Vogt

Für 10 Jahre: Martin Linckh, Finja Neumann, Milena Weisser,  Vanessa 
Weisser

Für 30 Jahre: Corinna Linckh

Für 35 Jahre: Roland Ehret, Ralf Fuchs

Ein besonderes Jubiläum konnten drei Mitglieder feiern – für 50 
Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Sonja Binder, Hans-Albert 
Binder, Gerd Sprecher.

Neben Urkunden und Auszeichnungsspangen gab es für jeden 
Jubilar ein kleines Präsent.

Herzlichen Dank für Eure Mitarbeit.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden
Liebe Vereinsmitglieder,
diese Woche finden keine Gruppenstunden statt.
Wir wünschen allen schöne Osterfeiertage und sehen uns nach 
den Osterferien wieder!
Wir freuen uns auf euch!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!

Dienstag, 14.04.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsa-
men Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen! Wegen Reser-
vierung bitte Anmeldung bis 11.04.2026 bei Gaby Kleiner, Tel. 
07152 905249.

Mittwoch, 15.04.2026, 18:00 Uhr, Gasthaus Saibeck
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en statt. Gäste sind herzlich eingeladen. Wegen Reservierung bitte 
Anmeldung bis 13.04.2026 bei Karin Wöhrle.

Freitag, 17.04.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte Anmeldung bis 15.04.2026 bei Waltraut Fischer, Tel. 07152 
3358585.

Freitag, 24.04.2026, 15:00 Uhr, JVA Heimsheim
Führung JVA hautnah: „Wie der Rechtsstaat hinter Gittern 
wirkt“

AUSGEBUCHT!
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Gültiger Personalausweis wird zum Einlass benötigt. Bitte um An-
meldung bis 02.04.2026 per E-Mail unter: jlf-rutesheim@gmx.de 
oder telefonisch bei Karin Wöhrle Tel. 52889 unter Angabe des 
vollständigen Namens (analog des Personalausweises), Adresse 
und Geburtsdatum.

Donnerstag, 21.05.2026, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Vortrag: Gesundheitskompetenz stärken
Referentin: Aylin Bergemann (LandFrauenverband WB)
Bitte Anmeldung bis 30.04.2026.

Unsere Kursangebote:

Nordic-Walking-Treff
Jeden Montag, 9:00 – 10:00 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor, Parkplatz linke Seite

Donnerstag, fortlaufend seit 08.01. bis 25.06.2026, 18:00 
Uhr, Feuerwehrsaal
Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für Dich“.
Einstieg jederzeit möglich.

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, fortlaufend ab 08.01. bis 09.06.2026, 18:00 Uhr, 
Feuerwehrsaal
Qigong-Kurs „Innere Balance“ LEIDER AUSGEBUCHT!
Kursleitung: Natacha Gerber-Lederer

Weitere Informationen und Anmeldungen  
zu unseren  Veranstaltungen unter:
E-Mail: jlf-rutesheim@gmx.de
Telefon: Karin Wöhrle, 07152 52889
Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram
und unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag des 
Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württem-
berg-Baden e.V. durchgeführt.

Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Mitglieder, Gäste und 
Interessierte aller Altersgruppen herzlich ein und freuen uns auf 
rege Teilnahme.

Musikverein Rutesheim e.V.

Verabschiedung der Bürgermeisterin Frau Widmaier
Mitten in der Konzertvorbereitung erreichte das Orchester eine ganz 
besondere Auftrittsanfrage: die Verabschiedung der Rutesheimer Bür-
germeisterin Frau Widmaier. So ließ es sich unsere Kapelle mitsamt 
dem Special Guest für das Konzert nicht nehmen, die Veranstaltung 
vergangenen Donnerstag in der Aula der Mensa zu umrahmen.
Liebe Frau Widmaier, wir wünschen Ihnen auf Ihrem weiteren Le-
bensweg alles Gute!

Frühjahrskonzert 2026
Am vergangenen Samstag stand das erste Highlight im Vereins-
jahr 2026 an: das Frühjahrskonzert in der Festhalle. Bei nicht wirk-
lich frühlingshaften Temperaturen zog es zahlreiche Zuschauerin-
nen und Zuschauer in die Festhalle, um dem Konzert unter dem 
Motto „Viva Italia“ beizuwohnen. Und mit zahlreich meine ich auch 
wirklich zahlreich: Die Festhalle war so voll wie lange nicht mehr!
Den Auftakt des Konzertes machte auf altbekannte Weise das Mo-
dern Music Orchester. Mit Titeln wie „Summer Holiday“, „The Good, 
the Bad and the Ugly“ und „Volare“ stimmte die junge Kapelle das 
Publikum bereits auf das Motto des Abends ein und nahm alle Zu-
schauerinnen und Zuschauer mit auf die Reise nach Italien.
Gemeinsam mit der großen Kapelle gab es dann als Zugabe den 
stimmungsvollen Titel „Bella Napoli".

Nach einer kurzen Umbaupause und einem Interview mit dem 
Special Guest des Abends, Enzo D'Eugenio, eröffnete die große 
Kapelle ihren Teil des Abends mit dem Titel „Viva Italia“. Direkt im 
Anschluss folgte der erste Gesangstitel, „Nessun Dorma“ aus der 
Oper Turandot. Bereits hier reagierte das Publikum mit tosendem 
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Applaus und Standing Ovations. Direkt im Anschluss folgte der 
Titel „Funiculì, Funiculà“.
Nach einer kurzen Pause ging das Programm mit dem Medley 
„Italo Oldies“ weiter.
Im Anschluss entführten Enzo und das Orchester das Publikum 
mit „Nelle Tue Mani“ ins römische Reich. Der Titel von Hans Zim-
mer wurde durch den Film Gladiator weltbekannt und sorgte für 
Gänsehautmomente.
Danach ging es schwunghaft mit „Il Passatore“ weiter.
Mit den Titeln „Caruso“ und „O Sole Mio“ brachten Enzo und das 
Orchester das Konzert zu seinem Höhenpunkt.
Als Zugaben zeigten die Kapelle und Enzo mit „My Way“ und „Fu-
niculì, Funiculà“ noch einmal, wofür sie so hart geübt haben und 
verzauberten das Publikum vollkommen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern vor und 
hinter den Kulissen, sowie natürlich bei unserem Dirigenten Fausto 
für diese tolle Möglichkeit, gemeinsam mit Enzo ein so gelungenes 
Konzert auf die Beine zu stellen! Ein besonderer Dank gilt aber auch 
unseren Freunden vom Comitato Italiano Rutesheim. Vielen Dank, 
dass ihr unsere Gäste mit leckerer Pizza versorgt habt!
Bei der Aftershow-Party ließ es sich Enzo aber auch nicht neh-
men, noch ein paar Titel zu spielen und so entstand eine ausgiebi-
ge Tanzparty, bei der alle sehr viel Spaß hatten und bis spät in die 
Nacht den gelungenen Abend feierten.

Jahreshauptversammlung
Wir laden hiermit herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag,  
den 16. April 2026, im Vereinsheim statt.

Ab 18 Uhr können Sie sich noch mit einem Vesper stärken,
bevor die Sitzung um 19 Uhr eröffnet wird.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des 2. Vorsitzenden
6. Bericht der Jugendleiterin
7. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen
10. Veranstaltungen 2026/2027
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Anträge an die Jahreshauptversammlung bzw. zur Tagesordnung 
sind bis spätestens 13.04.2026 schriftlich an den Vorsitzenden zu 
richten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Sie finden uns unter www.ogv-rutesheim.de und  
rutesheim-live.de

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst und Ziergehölze

• Blutlaus an Äpfeln
Die ersten Kolonien der Blutlaus können sich jetzt an Schnitt- und 
Wundstellen bilden. Diese erkennen Sie an den wachswollarti-
gen Ausscheidungen. Ein vorsichtiges, mechanisches Abbürsten 
reicht zu Beginn der Entwicklung für die Bekämpfung meist aus.

• Laubgehölze
Bereits kurz nach dem Austrieb beginnen die Raupen der Ge-
spinstmotte mit ihrem Fraß an den Knospen und jungen Blättern. 
Die charakteristischen Gespinste werden erst später gebildet. Am 
besten können Sie die Gespinstmotten bekämpfen, indem Sie die 
Gespinste frühzeitig entfernen, also vor dem Verpuppen der Larven 
im Sommer. Der Fachhandel bietet ferner biologische Präparate an, 
die ausschließlich auf den Organismus von Raupen wirken.

Blumen – Gemüse

• Sonnenblumen vorziehen
Sonnenblumen sind auch an trüben Tagen Lichtblicke im Garten. 
Damit Sie Ende April/Anfang Mai kräftige Jungpflanzen in die Blu-
menbeete setzen können, sollten Sie bereits jetzt Samen in Töpfe 
aussäen und am Fensterbrett vorziehen. Das gilt übrigens für viele 
Sommerblumen.

• Orchideen für den Garten
Für Orchideenfans gibt es jetzt Knabenkräuter und Frauenschuh-
Arten sowie eine Reihe anderer Arten, die im Garten gedeihen. 
Die in der Natur geschützten Pflanzen lieben feuchte, humusrei-
che Standorte, z. B. am Rande Ihres Gartenteiches oder entlang 
eines Wasserlaufes. Entnahme aus der Natur ist strikt verboten, 
alle Orchideen stehen bei uns unter Naturschutz. Kaufen können 
sie entsprechende Pflanzen in gut geführten Gartencentern.

Sonstiges

• Wildkrautsalat
Der April ist auch der Monat für einen Wildkrautsalat. Grundla-
ge kann z. B. frischer Löwenzahn sein, der zusammen mit Apfel-
stückchen, Sonnenblumenkernen und Senfsoße zubereitet wird. 
Die Senfsoße besteht aus Sahne (süße oder saure), Senf, Zitrone, 
Honig, Balsamessig und Gewürzen. Zahlreiche Wildkräuter wie 
Weinberglauch, Scharbockskraut, Gänseblümchen, Giersch oder 
Wiesen-Schaumkraut können klein gehackt dazugegeben wer-
den. Tipps dazu finden Sie im Ulmer-Buch Ernte am Wegrand.

Narzissen und Krokusse blühen, 
die ersten warmen Sonnenstrahlen fallen auf Gesicht, 

die Vögel zwitschern 
und die Kinder freuen sich auf den Hasen: 

Wir wünschen ein frohes, idyllisches, 
erholsames und strahlendes Osterfest! 

Ihr / Euer OGV Rutesheim e. V. 
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OGV-Jahresausflug/Lehrfahrt
Für unseren diesjährigen Jahresausflug/Lehrfahrt haben wir ganz 
interessante Ziele geplant. Er findet am 13. Juni 2026 und führt 
uns zum Botanischen Garten in Karlsruhe und zum Deutschen 
Straßenmuseum in Germersheim.
Bitte diesen Termin bereits jetzt vormerken. Ausführlicheres 
dann nach den Osterferien.

Asiatische Hornisse ist im Anmarsch

Ausbreitung muss gestoppt werden!!!
Die Asiatische Hornisse ist eine invasive, tagaktive Hornissenart 
aus Südostasien, die vor allem Honigbienen jagt und auch schon 
in Rutesheim gesichtet wurde.
Merkmale: schwarze Grundfärbung – gelbe Beinenden – Hinter-
leib am Ende orange – Größe 1,7 bis 2,4 cm, Königinnen bis 3 cm 
(europäische Hornisse 1,8 bis 3,5 cm).

 

 

 

 

 

      Asiatische Hornisse             Europäische Hornisse 

Überwinterung: Jungkönigin überwintert entweder allein oder in 
kleinen Gruppen in Mauerecken, Gebäuden, Gartenhäusern oder 
Baumhöhlen.

Netzbau:
ab März: Emryonalnest nur mit Königin bodennah in Sträuchern 
und Hecken – Flugloch unten
ab Mai: Primärnest mit Königin und Arbeiterinnen in geschützten 
Plätzen wie Schuppen und Hecken
ab Juli bis November: Sekundärnest mit bis zu 2.000 Tieren frei-
hängend in über 10 Meter hohen Baumkronen, Durchmesser bis 
zu 1 m – Flugloch seitlich

Gefahr für Biodiversität, Landwirtschaft und Imkerei (sie wartet 
vor dem Eingang bis ahnungslose Bienen herauskommen, dann 
schlägt sie zu. Die Hornissen können auch zu einer vollständigen 
Invasion übergehen. Dutzende Hornissen stürmen herein, töten 
Wächterbienen und zerreißen die Kolonie. Innerhalb von Stunden 
können sie ein Bienenvolk vollständig vernichten und nichts als 
Zerstörung zurücklassen.)

Was tun wir bei einer Sichtung:
1. Abstand halten und Ruhe bewahren
2.  Nest nicht stören – sonst schmerzhafter Stich möglich, asiati-

sche Hornissen können in Nestnähe aggressiv reagieren. Sti-
che können zu allergischen Reaktionen führen.

3. möglichst Foto machen und Standort notieren
4.  Sichtung melden an Imker oder Landesanstalt für Bienenkunde 

– Uni Hohenheim
5.  Primär- und Sekundärnester nur durch sachkundige Personen 

mit Schutzausrüstung entfernen lassen.
6.  Für die selbständige Entfernung der Embryonalnester erhalten 

Sie nach der Meldung eine Anleitung.

Wichtig: beschädigte/offene Nester der asiatischen Hornisse 
sind im Winter nicht mehr aktiv, sie sind einjährig und werden im 
nächsten Jahr nicht mehr wieder genutzt. Eine Nestentfernung ist 
daher nicht notwendig.
Aktive Nester der asiatischen invasiven Velutina müssen allerdings 
entfernt werden, um die Ausbreitung einzudämmen. Sie sind auch 
eine Bedrohung unserer heimischen Insektenwelt.
Unsere europäische Hornisse ist allerdings geschützt, sie steht 
unter Naturschutz. Deren Tötung und Nestentfernung ist verboten.

Weitere Informationen: 
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
unsere Pfadrangers hatten am vergangenen Freitag Teamtage, 
also einen Abend nur für Mädels bzw. nur für Jungs. Die Jungs 
vom Dietrich-Bonhoeffer-Team entschieden sich zur Teilnahme am 
Männervesper im Gemeindehaus mit dem Referenten Gustavo Vic-
toria. Im Altersgefüge fielen unsere Jungs schon (positiv) auf. Nach 
dem leckeren Abendessen, Kässpätzle und Salat, folgte der the-
matische Teil. Gustavo Victoria hatte das Thema „Überleben oder 
sinnvoll leben“. Dazu erzählte er aus seiner Lebensgeschichte. Die 
Frage, um die sich der Abend drehte, lautete: „Wie gelingt Leben in 
unserer Zeit? Leben wir sinnvoll – oder nur im Überlebensmodus?“ 
Ein guter und hilfreicher Abend für alle anwesenden Altersgruppen. 
Am Samstagmorgen fanden sich Mitarbeiter, Eltern und Pfadran-
gers zur Holzaktion fürs Sommercamp 2026 in der Nähe unse-
res Campplatzes in Grünenberg ein. In diesem Jahr gestalten die 
Stämme aus RR78 Mötzingen, RR624 Herrenberg 2, RR629 Leon-
berg und RR629 Rutesheim gemeinsam das Sommercamp. Jonas 
hatte in bewährter Weise die Planung der Holzaktion übernommen. 
Nach der Einführung und den Hinweisen zur Sicherheit ging es an 
die Arbeit. Jeder „Motorsäger“ hatte einen Helfer an seiner Seite, 
um den Bäumen notfalls einen Schubs in die richtige Richtung zu 
geben oder bei Bedarf auch mal einen hängengebliebenen Baum 
vollends zu Boden zu bringen. Mit Handbeilen wurden diese Fich-
tenstangen dann vom nächsten Team sauber entastet. Das war mit 
der Zeit eine gut Kräfte raubende Arbeit. So vorbereitet übergaben 
sie die Stämme an die nächsten Helfer, welche diese dann zum 
Sammelplatz trugen. Dort wurde das Holz letztendlich direkt auf 
den bereitgestellten Anhänger geladen.
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Mit unserer motivierten Mannschaft war das Tagesziel am Nach-
mittag vor der Schlechtwetterfront erreicht bzw. mit rund 500 
Fichtenstangen sogar übertroffen. Gänzlich unfallfrei ist diese 
Holzaktion über die Bühne gegangen. Wir sind dankbar für Gottes 
Bewahrung. Der nächste große Schritt fürs Sommercamp 2026 
ist getan und die Vorbereitungen gehen nun in die nächste Phase. 
Für die allermeisten Rutesheimer Rangers-Mitarbeiter war der 
Samstag allerdings mit dem Erste-Hilfe-Kurs zur Verlängerung 
der JULEICA ausgefüllt. Die Jugendleitercard ist eine Zertifizie-
rung für Mitarbeiter, die alle drei Jahre mit verschiedenen Modulen 
und einem Erste-Hilfe-Kurs erneuert werden muss. Um neun Uhr 
starteten wir den Kurs und begrüßten unsere Trainerin Kitti von der 
Björn Steiger Stiftung. Sie gestaltete den kompletten Tag sehr ab-
wechslungsreich. Los ging es mit einem Theorieteil zu Grundlagen 
wie der Rettungskette, Notrufnummern, Rechtslage u. v. m. Immer 
wieder waren wir aktiv gefordert: stabile Seitenlage, das Absichern 
eines Unfallortes oder die Rettung einer Person aus einem PKW - 
so kam keine Langeweile auf. Auch die Mittagspause gestalteten 
wir aktiv, so dass nach dem Imbiss manche eine kleine Runde 
draußen auf dem Spielplatz verbrachten. Andere nutzten die Zeit 
zu einer Spielrunde im Saal oder hatten einfach Gespräche bei 
einer Tasse Tee oder Kaffee. Am Nachmittag lag der Schwerpunkt 
auf aktiven Szenarien. Dazu hatte Kitti verschiedene Situationen 
mit Verletzen aufgezeigt, die wir bearbeiten mussten.

Auch Reanimation, Beatmung und der Umgang mit dem Defib-
rillator wurden geübt. In Zweierteams wurden noch verschiedene 
Szenarien aus dem Alltag ausgearbeitet, in einer kurzen Spielsze-
ne vorgespielt und dazu ein Kurzreferat von uns gehalten. The-
men waren Unterkühlung, Hitzeschlag, Schlaganfall, Verätzungen, 
Verbrennungen, Nasenbluten, epileptische Anfälle, Asthmaanfälle 
und Verschlucken. Es war ein sehr lehrreicher Tag, der uns hilft, 
in Zukunft bei möglichen Herausforderungen mit Bedacht, zielge-
richtet und hoffentlich angemessen zu regieren.
Allzeit bereit,
Martin

In den Osterferien finden keine Stammtreffs statt.

Nächster Stammtreff am 18.04.2026
von 10.00 - 12.00 Uhr auf der Rangerwiese
Gäste sind herzlich willkommen!

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)

Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)

Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Anouk)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt,
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail: stammleitung-rutesheim@rr629.de
web: rutesheim.rr629.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

Ostereierschießen bei der Schützengilde Diana Rutesheim

    

    Ostereierschießen 

      der 

Schützengilde Diana 
 

Ein toller Spaß für Jung und Alt! 

 Kinderleicht und mit etwas Glück sind für nur 1 € ( Luftdruck )& 2 €   
( Kleinkaliber ) Einsatz fünf bunte Ostereier zu gewinnen möglich. 

Unabhängig von Wind und Wetter findet dieser Osterspaß für jeden, 
auch sehr gerne Nichtmitglieder, auf unserer Schießanlage statt. 

 

Deshalb: KOMMEN – SEHEN – SCHIESSEN – SPASS HABEN 

 

Schießzeiten: 

Freitag  20.03.2026  / 27.03.2026 19 – 21 Uhr 
Sonntag  22.03.2026  / 29.03.2026 10 – 12 Uhr 
Donnerstag 02.04.2026    19 – 21 Uhr 
An diesen Tagen findet kein Großkaliber-Langwaffen Schießen statt. 

 

Geschossen wird: 

Luftdruck ( Gewehr oder Pistole ) auf Osterglücksscheiben – 10m 
Kleinkalibergewehr auf Kunststoffeier     – 50m 
Leihwaffen und Munition gibt es im Verein.  
 

Pro vollständig getroffenem Ei ( Bild oder Kunststoff ) 
erhält man ein echtes Osterei!!! 

 

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am 21.03.206 fanden sich 38 Mit-
glieder der SGi Diana Rutesheim im Mehrzweckraum des Schüt-
zenhauses ein. Pünktlich um 19.00 Uhr begrüßte Oberschützen-
meister Willi Wendel die Anwesenden. Er stellte den frist- und 
formgerechten Eingang der Einladung fest und ging zur Toteneh-
rung über.
Es folgten die Berichte der Vorstandschaft und der Kassenprü-
ferin. Sie empfahl die Entlastung des Schatzmeisters und der ge-
samten Vorstandschaft. Die Entlastung erfolgte einstimmig.
Danach schritt man zu den Wahlen, die Eberhard Mouris souverän 
durchführte. Zur Wahl standen 1. Vorsitzender, 1. Schatzmeister, 
1. Schießleiter, Gewehrreferent, 1. Jugendleiter, 1. Beisitzer und 1. 
Kassenprüfer. Ebenso wurden der 2. Vorsitzende, da immer noch 
vakant, und der 2. Beisitzer, da dieser aus privaten und beruflichen 
Gründen vorzeitig zurücktrat, auf ein Jahr gewählt. Der 2. Schatz-
meister wurde ebenfalls auf ein Jahr gewählt. Alle Posten konnten 
besetzt werden und wurden einstimmig gewählt.
Die Gewählten sind:
Willi Wendel – 1. Vorsitzender
Norbert Schmidt – 2. Vorsitzender
Johannes Sitter – 1. Schatzmeister
Niklas Stadler – 2. Schatzmeister
Gunnar Tandler – 1. Schießleiter
Patrick Burkhardt – Gewehrreferent
Tobias Peter – 1. Jugendleiter
Silke Böhringer – 1. Beisitzerin
Frank Lauser – 2. Beisitzer
Anja Strohmann – 1. Kassenprüferin
Wir gratulieren allen Gewählten und wünschen ihnen eine gute 
Zeit und eine gute Hand in der Vorstandschaft.
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Dann wurden der Jahresplan und verschiedene Veranstaltungen 
besprochen, bevor es zu den Ehrungen kam.
Geehrt wurden für
15 Jahre Mitgliedschaft Peter Wendel,
25 Jahre Mitgliedschaft Wolf Dieter Strobel,
50 Jahre Mitgliedschaft Eberhard Böhmler, Peter Schache und 
Hans Georg Klein.
Gunnar Tandler teilte die Urkunden der Vereinsmeisterschaften 
und des Dreikönigsschießens aus. Es gab noch einige Bekanntga-
ben durch Oberschützenmeister Willi Wendel. In Planung ist auch 
ein Ausflug zur Partnerstadt Scheibbs in Österreich.
Um 21.00 Uhr endete die sehr harmonisch verlaufende Jahres-
hauptversammlung.

Termine der Schützengilde Diana Rutesheim 2026
02.04.2026 Ostereierschießen
01.05.2026 Maiwanderung
13.06.2026 Westernschießen
14.06.2026 Oldtimer- und Schleppertreffen
17.05.2026 Pokalschießen
30.07.2026 Kinderferientag
11.10.2026 Adlerschießen
25.10.2026 Gedenkschießen
28.11.2026 Adventsmarkt
13.12.2026 Weihnachtsfeier
06.01.2027 Dreikönigsschießen
30.01.2027 Königsfeier

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Sonntag, 12.04.2026 - Gugg-a-mol-Weg -  
Einmal rund um Wurmberg
Start am Freibad Mönsheim - wir wandern zum Paulinensee, von 
dort weiter Richtung Wurmberg. Zuerst freies Feld, dann in den 
Wald durchs Kirnbachtal.
Wir streifen Neubärental und gehen durch Streuobstwiesen hin-
auf zur Wurmberger Höhe mit einer wunderbaren Aussicht. Nach 
einer Einkehr zum Kaffeetrinken im Islandpferdegestüt Münzen-
felderhof in Wurmberg wandern wir zurück nach Mönsheim (Frei-
bad). Von hier Rückfahrt mit dem Bus nach Leonberg.
Alles Wichtige auf einen Blick:
Treffpunkt: 9:35 Uhr Bahnhof Leonberg für Busfahrt
10:30 Uhr Start am Freibad Mönsheim bei Eigenanreise
Fahrtkosten: 7,00 €/Person oder Deutschlandticket
Gäste: + 5,00 € als Gastbeitrag
Wanderstrecke: Freibad Mönsheim - Paulinensee - Wurmberg 
- Kirnbachtal - Neubärental - Wurmberg - Freibad Mönsheim
Wegstrecke: ca. 17 km, Gehzeit: ca. 4,5 Std., Höhenunter-
schied +/-280 Hm.
Sonstiges: Gutes Schuhwerk, Getränke, Rucksackvesper, 
Einkehr zum Kaffeetrinken im Hofcafé Münzenfelderhof in 
Wurmberg
Rückkehr ca. gegen 18.00 Uhr.
Anmeldung: Telefonisch unter 07044 5159 (Brigitte Brosch)
Wanderführerinnen: Brigitte Brosch und Inge Reichart
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!

 
Paulinensee

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Siegesserie gerissen
SKV Rutesheim - SG Schorndorf  1:2 (0:1)

 
Erste Niederlage nach sieben Siegen in Serie

Wie sich Ereignisse wiederholen: In der Vorrunde hatte unsere Elf 
nach sieben Siegen in Serie gegen den TV Oeffingen auf eige-
nem Platz die erste Saisonniederlage kassiert. Und jetzt ereilte 
unsere Jungs nach erneut sieben Siegen mit dem 1:2 gegen die 
SG Schorndorf dasselbe Schicksal. Dabei hatte die Begegnung 
für die SKV durchaus verheißungsvoll begonnen. Bereits in der 
4. Minute sorgte Alex Grau mit einem Schuss aus 16 Metern für 
Gefahr. Und in der 15. Minute verfehlte ein Kopfball von Hannes 
Obert das Tor nur knapp. Umso überraschender die Führung für 
die Gäste in der 21. Minute: Im Anschluss an einen Eckball traf 
der großgewachsene SG-Innenverteidiger Moritz Zutz mit dem 
Kopf zum 0:1. In der Folge entwickelte unsere Truppe zunehmend 
Druck und setzte sich immer wieder über die Flügel durch. Doch 
die Flanken von Flavio Heiler und Alex Grau fanden leider keinen 
Abnehmer. So blieben unterm Strich nur Schusschancen im 16er 
von Laurin Stütz und zwei Mal von Tobi Gebbert. In der zweiten 
Halbzeit setzte die SG, die ab der 35. Minute mit zehn Mann aus-
kommen musste, komplett auf die Defensive und auf Konter. Ins-
besondere über Ex-Profi Matthias Morys, der nach einer Stunde 
auf 0:2 erhöhte. Was folgte war ein wütendes Anrennen unserer 
Mannschaft. Wütend auch deshalb, weil die Gäste durch ihr ge-
radezu provozierendes Zeit schinden immer wieder für Spielunter-
brechungen sorgten. Und dennoch keimte für unsere Elf in der 
Nachspielzeit Hoffnung auf, als Yannik Walter aus kurzer Entfer-
nung den Anschluss herstellte. Und fast hätte Laurin Stütz in der 
nahezu letzten Aktion des Spiels den Ausgleich erzielt, doch sein 
Schuss rauschte um Zentimeter am langen Pfosten vorbei.

Nächstes Spiel
Und weiter geht's: Bereits am Gründonnerstag tritt unsere Mann-
schaft bei der Sport-Union Neckarsulm an. Anpfiff ist um 19.30 Uhr.
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Abteilung Handball

Weibliche C1 krönt starke Saison mit dem Meistertitel  
in der Bezirksoberliga
Mit einem überzeugenden 30:22 (17:12)-Auswärtssieg beim TSV 
Alfdorf/Lorch/Waldhausen hat sich die weibliche C1 des Hand-
ballTeam Heckengäu die Meisterschaft in der Bezirksoberliga ge-
sichert. Nach dem wichtigen Erfolg im Spitzenspiel in der Vorwo-
che gegen Korb hatte die Mannschaft den Titel nun selbst in der 
Hand – und nutzte diese Chance eindrucksvoll.
Von Beginn an entwickelte sich in der Halle in Lorch vor vielen mit-
gereisten Fans ein intensives und zunächst ausgeglichenes Spiel. 
Die Gastgeberinnen konnten sich im Angriff immer wieder durch 
konsequente Einläufe durchsetzen und lagen nach etwa zwölf Mi-
nuten knapp mit 8:7 in Führung. Trotz gezielter Vorbereitung auf 
genau diese Spielsituationen fehlte den Mädels in der Defensive 
zunächst noch der Zugriff.
Doch mit zunehmender Spieldauer stabilisierte sich die Abwehr 
merklich. Durch bessere Abstimmung, mehr Konsequenz in den 
Zweikämpfen und einfache Ballgewinne gelang es dem Team, das 
Spiel zu drehen. Bis zur Halbzeit setzten sich die Mädels auf 17:12 
ab und verschafften sich damit eine komfortable Ausgangslage.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Mannschaft konzentriert 
und ließ keinen Zweifel mehr am Ausgang der Partie aufkommen. 
Die Abwehr arbeitete weiterhin aufmerksam, im Angriff wurden die 
Chancen konsequent genutzt. So konnte der Vorsprung in der 
zweiten Halbzeit weiter ausgebaut und am Ende ein souveräner 
30:22-Erfolg eingefahren werden.
Im Angriff überzeugte Nia Stölzer, die mit 14 Treffern nahezu die 
Hälfte aller Tore erzielte. Doch wie schon über die gesamte Saison 
hinweg war es erneut die geschlossene Mannschaftsleistung, die 
den Unterschied machte.
Mit diesem Erfolg belohnt sich das Team für eine herausragende 
Saison. Das Trainerteam blickt auf eine sensationelle Runde zu-
rück und ist besonders stolz auf die Entwicklung jeder einzelnen 
Spielerin sowie auf den starken Teamgeist, der die Mannschaft 
über die gesamte Saison hinweg ausgezeichnet hat. Entspre-
chend groß ist die Freude über die herausragende Leistung und 
den Weg, den das Team gegangen ist.
Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern und Fans, die das Team 
die gesamte Saison über lautstark unterstützt haben.
Mit dem Gewinn der Meisterschaft endet eine erfolgreiche Saison 
– gleichzeitig richtet sich der Blick bereits nach vorne: In der kom-
menden Spielzeit wird die gesamte wC1 in die B-Jugend aufrü-
cken. In der nächsthöheren Altersklasse gilt es zunächst, sich an 
den größeren Ball sowie an die höhere Spielhärte zu gewöhnen.
Im ersten Jahr möchte das Team vor allem Erfahrungen sammeln 
und die nächsten Entwicklungsschritte machen.
Zum Abschluss gibt es sowohl traurige als auch erfreuliche Nach-
richten: Zwei unserer Spielerinnen werden den Verein verlassen 
und künftig auf höherem Niveau spielen. Nia Stölzer wird zur neu-
en Saison in die B-Jugend der HSG Stuttgart/Metzingen wech-
seln. Auch Emilia Kress wird den Weg nach Stuttgart/Metzingen 
einschlagen. Nachdem sie bereits in der Bezirksauswahl ihr gro-
ßes Talent gezeigt hat, wird sie zur kommenden Saison die C-Ju-
gend der HSG Stuttgart/Metzingen verstärken.
Beide HTH-Talente gehen damit den nächsten Schritt in ihrer 
sportlichen Entwicklung. Das gesamte Team wird sie sowohl auf 
als auch neben dem Spielfeld vermissen, wünscht ihnen aber von 
Herzen viel Erfolg für ihre Zukunft.

Abteilung Tischtennis

Regions-Jahrgangsranglistenturnier in Freudenstadt
Mit Talina Metz hatte es eine Rutesheimer Spielerin geschafft, sich 
für das Regions-Jahrgangsranglistenturnier in Freudenstadt zu qua-
lifizieren. Einen Monat zuvor hatte sie sich durch ihren 3. Platz bei 
dem Bezirksranglisten-Turnier des Bezirks Böblingen dafür quali-
fiziert. Früh aufstehen hieß es daher für Talina am Sonntagmorgen, 
nachdem sie noch am Samstagabend als Zuschauerin bei der zwei-
ten Herrenmannschaft mitgefiebert hatte. Nach rund acht Stunden 
Tischtennis und Coaching durch ihren Trainer Joachim Günther 
sprang ein guter 8. Platz heraus. Bei zwei knappen 2:3-Niederlagen 
wäre mit etwas Spielglück auch noch mehr drin gewesen. Talina 
nahm wertvolle Erkenntnisse mit nach Hause und weiß jetzt, worauf 
sie in Zukunft ihren Trainingsschwerpunkt zu legen hat. Herzlichen 
Glückwunsch dazu und vielen Dank an Simon Metz sowie ihren 
Trainer Joachim Günther für die Betreuung in Freudenstadt.

Nachholspiel 21. Spieltag 2025/2026 – 26. März 2026
U19 Jugend I – TTV Gärtringen II  6:1
Am vergangenen Donnerstag lief das Spiel für unsere Mannschaft 
insgesamt sehr erfolgreich. In den Doppeln konnten Maxi und Lu-
kas ihr Spiel klar gewinnen, während Minh Duc und Falk sich in 
einem engen Match noch durchsetzen konnten. In den Einzeln die 
Rutesheimer ihre starke Form, in denen Maxi beide Einzel souve-
rän gewann, Lukas setzte sich mit 3:1 durch und auch Minh Duc 
konnte sein Einzel klar für sich entscheiden. Lediglich Falk musste 
sich nach einem spannenden Spiel geschlagen geben.
Es spielten: Maximilian Baitinger (2:0), Lukas Hauptmann (1:0), 
Minh Duc Nguyen (1:0) und Falk Donatzer (0:1)
Doppel: Baitinger/Hauptmann (1:0), Nguyen/Donatzer (1:0)



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 14
Mittwoch, 01. April 2026 29

22. Spieltag 2025/2026 – 21. März 2026

SV Gebersheim II – Erwachsene I  3:9
Es spielten: Jakob Schwarz (1:1), Hans-Jürgen Jürgensen (1:1), 
Christian Choffat (2:0), Lukas Martin (0:1), Thomas Wagenblast 
(1:0) und Kai Kurz (1:0)
Doppel: Martin/Schwarz (1:0), Jürgensen/Kurz (1:0), Choffat/
Wagenblast (1:0)

Erwachsene II – SV Leonberg/Eltingen IV  8:8
Es spielten: Markus Eisenhardt (0:2), Christian Ebenau (0:2), 
Dieter Sauter (2:0), Tobias Sauter (0:2), Christian Metz (1:1) und 
Simon Metz (2:0)
Doppel: Eisenhardt/Ebenau (1:1), Sauter, D./Sauter, T. (1:0), 
Metz, C./Metz, S. (1:0)

Spvgg Warmbronn III – Erwachsene III  6:6
Es spielten: Michael Fuchs (0:2), Markus Woelcke (0:2), Lukas 
Hauptmann (2:0) und Minh Duc Nguyen (1:1)
Doppel: Hauptmann/Nguyen (2:0), Fuchs/Woelcke (1:1)

SV Böblingen II – U15 Jugend  3:7
Es spielten: Falk Donatzer (3:0), Leon Jüngling (1:1), Rico Veith 
(2:0) und Johannes Holczer (0:2)
Doppel: Donatzer/Veith (1:0)

U19 Jugend I – SV Böblingen II  3:6
Es spielten: Maximilian Baitinger (1:1), Lukas Hauptmann (1:1), 
Minh Duc Nguyen (0:2) und Manuel Schwerteck (0:1)
Doppel: Nguyen/Schwerteck (0:1), Baitinger/Hauptmann (1:0)

U19 Jugend II – Tischtennis Schönbuch II  1:6
Es spielten: Noah Stehle (0:2), Talina Metz (0:1), Nico Schmidt 
(1:0) und Tim Döttinger (0:2)
Doppel: Stehle/Metz (0:1)

23. Spieltag 2025/2026 – 28. März 2026

Spvgg Warmbronn II – Erwachsene II  4:9
Es spielten: Markus Eisenhardt (1:1), Christian Ebenau (1:1), Die-
ter Sauter (2:0), Tobias Sauter (2:0), Dieter Prosenbauer (1:0) und 
Maximilian Baitinger (1:0)
Doppel: Ebenau/Prosenbauer (1:0), Eisenhardt/Baitinger (0:1), 
Sauter, D./Sauter, T. (0:1)

Erwachsene III – Spvgg Weil der Stadt  7:2
Es spielten: Michael Fuchs (1:1), Lukas Hauptmann (2:0), Minh 
Duc Nguyen (2:0) und Linda Rockenbauch (1:0)
Doppel: Fuchs/Rockenbauch (1:0), Hauptmann/Nguyen (0:1)

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften

Samstag, den 11.04.2026
SV Rohrau I – U19 Jugend I (14.00 Uhr)
SV Leonberg/Eltingen IV – Erwachsene I (17.00 Uhr)

Samstag, den 18.04.2026
VfL Herrenberg III – U19 Jugend I (14.00 Uhr)
U19 Jugend II – TT Deufringen-Aidlingen (SG) I (14.30 Uhr)
U15 Jugend – TSV Steinenbronn I (14.30 Uhr)
Erwachsene I – TT Renningen-Malmsheim (SG) II (18.00 Uhr)
SV Gebersheim III – Erwachsene III (18.00 Uhr)

Samstag, den 25.04.2026
SV Gebersheim II – Erwachsene II (18.00 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:

Erwachsene:
dienstags und donnerstags
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Aus Kapazitätsgründen können wir aktuell keine neuen Kinder 
im Jugendtraining aufnehmen. Interessierte Eltern/Kinder können 
sich aber über eine E-Mail an die Jugendleitung (ttrutesheim@
gmx.de) auf eine Warteliste setzen lassen. Weitere Informationen 
zum Jugendtraining bzw. generell zur Tischtennis-Abteilung sind 
auch auf unserer Homepage www.ttrutesheim.de zu finden.

Abteilung Turnen

Trainer/Trainerin gesucht – Fördergruppe Mädchen  
(ab 11 Jahre) im Wettkampfturnen
Die SKV Rutesheim sucht ab sofort eine engagierte Trainerin 
oder einen Trainer für die Fördergruppe Mädchen (ab 11 Jahre) 
im Bereich Wettkampfturnen / Geräteturnen.

Unsere Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 18:00 Uhr –  
19:30 Uhr.

Deine Aufgaben:
- Training der Fördergruppe im Geräteturnen
-  Vermittlung von Technik, Kraft, Beweglichkeit  

und Koordination
-  Vorbereitung und Begleitung bei Wettkämpfen
Das wünschen wir uns:
-  Erfahrung im Geräteturnen (Trainerlizenz wünschenswert, 

aber nicht zwingend erforderlich)
- Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Durch den Zusammenhalt und die Motivation in der Turnab-
teilung bieten wir Dir eine gute Grundlage und Unterstützung 
bei Deinem Einstieg.
Neben der Kostenübernahme für Fort-/ und Weiterbildungen 
erhältst Du zudem eine Aufwandsentschädigung für Dein 
 Ehrenamt.
Falls Du Interesse hast, bei uns einzusteigen, freuen wir uns 
über Deine Nachricht!

Kontakt:
SKV Rutesheim – Abteilung Turnen
wettkampfturnen@skv-Rutesheim.de

Abteilung Volleyball

Trainingszeiten SKV Rutesheim Volleyball

Du liebst Bewegung, Teamgeist und Spaß? Dann komm zum 
Volleyball!
Egal, ob Einsteiger:in oder mit Erfahrung. Unsere Jugend- und 
Mixed-Mannschaften freuen sich auf neue Gesichter!
Besonders weibliche Verstärkung ist uns herzlich willkommen.

Wo? Sporthalle Bühl II, Rutesheim

Wann?
Dienstag: 18.00-20.00 Uhr U20 (w)
Dienstag: 18.30-20.30 Uhr Freizeit Mixed
Freitag: 18.00-20.30 Uhr U14/16 (w), U18 (w) und Anfänger (w)

Melde dich einfach per E-Mail bei Markus Haag: vorstand.volleyball@
skv-rutesheim.de

Komm zu einem unverbindlichen Probetraining vorbei, hab Spaß 
und mach mit!
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Abt. SKV-RAD

SKV-RAD Tagestour am 11. April 2026
Liebe SKV-RAD Mitglieder und Gäste,
wir laden euch herzlich ein zu unserer Tagestour
am Samstag, dem 11. April 2026, Start: 10:00 Uhr Sporthalle 
Bühl
Strecke: 57 km, 600 hm, Heimsheim-Neuhausen-Althengstett-
Weil der Stadt
Tourenleiter/in: Manfred Hoffmann und Marion Münchow
Toureneinstufung: schwer
Einkehr: „Zum Trollinger“ in Althengstett

Mitfahren? – Aber gerne! Gäste sind immer willkommen 
und eine Bereicherung für uns alle.
Unsere Regeln zur Sicherheit:
Du hältst dich an die Straßenverkehrsordnung
• Dein Fahrrad ist verkehrssicher
• Du trägst einen Helm (kein Helmzwang)
• Jeder Teilnehmer fährt auf eigenes Risiko und ist für seine Un-

fall- bzw. Krankenversicherung selbst verantwortlich
Der/die ehrenamtlich tätige Tourenleiter/in kann keine Haf-
tung übernehmen. Bei Bedarf fahren wir mit zwei Touren-
leitern/Tourenleiterinnen.
SH

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Mitgliederversammlung 2026
Am 27.02.2026 fand im Sportheim Perouse die diesjährige Mit-
gliederversammlung statt. Der erste Vorsitzende Hardy Essig er-
öffnete die Mitgliederversammlung und stellte die ordnungs- und 
fristgerechte Einladung fest. Er begrüßte die anwesenden Gäste 
aufs Herzlichste und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen. 
Von den 49 Teilnehmern wurden 46 Personen als stimmberechtigte 
Mitglieder identifiziert. Es sind keine Anträge zur veröffentlichten Ta-
gesordnung eingegangen und auf Nachfrage wurden keine Anträge 
im Gremium gestellt. Ein besonderer Gruß ging an die scheidende 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier und die anwesenden Stadträte.
Für die Ehrung der im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder legte 
die Versammlung eine Schweigeminute ein. Den Reigen der ins-
gesamt 15 Berichte eröffnete der erste Vorsitzende Hardy Essig 
mit einem Rückblick auf die Fußballabteilung. Die aktive Fußball-
mannschaft konnte in 2025 neu aufgestellt werden und spielt in 
der Kreisklasse B. Ebenso wurden zwei neue Trainer für die Mann-
schaft gefunden. Die „Kicker“ stehen momentan auf Platz 5 der 
Tabelle und sind zu einem tollen Team zusammengewachsen. Im 
Jugendbereich wurde von den Trainern eine tolle Arbeit geleis-
tet. Bambini und eine F-Jugend im Spielbetrieb zeugen von dem 
 Engagement der Übungsleiter. Für die Saison 2026/2027 ist eine 
E-Jugend geplant.

Bei den weiteren Abteilungen ergaben sich erfreulicherweise Zu-
wächse bei den Mitgliedern. Hier ein herzliches Dankeschön an alle 
Übungsleiter und Trainer. Es besteht ein reger Übungsbetrieb, wel-
cher gut besucht wird. Erfreulicherweise konnten in 2025 neue Sport-
möglichkeiten gefunden werden. Neben einer Boule-Abteilung wurde 
eine zweite Eltern-Kind-Gruppe gegründet, ebenso eine Tischtennis-
Abteilung. Die Yoga-Gruppe konnte wiederbelebt werden.
Auf dem Sportgelände sind seit einiger Zeit Trainingsgäste unter-
wegs. Das sind die Fußballer des CfR Pforzheim, die Hundefreun-
de aus Rutesheim und Sindelfingen. Hier werden regelmäßige Ein-
nahmen generiert.
Verschiedene Projekte sind für 2026 in Planung. So ist eine 
Photovoltaikanlage mit Speicher auf dem Dach des Sportheims 
vorgesehen. Für die Boule-Abteilung werden zunächst 12 Bou-
lebahnen errichtet. Die Modernisierung der Flutlichtanlage wird 
ebenso in 2026 realisiert werden. Ein wichtiger Punkt bei der 
Planung der nächsten Jahre ist sicherlich auch die Verlänge-
rung des Pachtvertrags mit unserem Pächter Vedran Rako um 
weitere drei Jahre.
Der erste Vorsitzende bedankte sich ganz herzlich bei der Vor-
standschaft, dem Hauptausschuss sowie allen ehrenamtlichen 
Helfern, den Sponsoren und Werbepartnern. Ein besonderer Dank 
für die großzügige Unterstützung seitens der Stadt Rutesheim gilt 
Frau Bürgermeisterin Susanne Widmaier, dem Ersten Beigeordne-
ten Martin Killinger und Andi Hofmann vom Bauamt.
Die anschließenden detaillierten Berichte der Abteilungsleiter des 
SV Perouse zeigten das Bild eines nach vorn strebenden Mehr-
sparten-Sportvereins. Die Aktivitäten äußern sich im Mitgliederzu-
wachs, in gut besuchten Übungsabenden und einem insgesamt 
tollen Miteinander. Weiter so! Die Berichte des Wirtschaftsführers 
sowie der Schatzmeisterin bestätigten einen ausgeglichenen 
Haushalt, der auch in gut besuchten Festivitäten seine Grundla-
ge hat. Für 2026 sind wieder einige auch neue Veranstaltungen 
geplant, welche im Veranstaltungskalender der Stadt Rutesheim 
bereits veröffentlicht wurden.
Nach den Berichten der Abteilungen richtete Frau Bürgermeiste-
rin Widmaier die besten Grüße vom Stadtrat sowie dem Ersten 
Beigeordneten Martin Killinger aus. Die förmliche Entlastung der 
Vorstandschaft nahm der Präsident des Sportkreises Böblingen, 
Ekkehard Fauth, en bloc vor. Die Entlastung erfolgte einstimmig.

 

Sabine Becht (l.)

Die Ehrungen wurden diesmal 
vom ersten Vorsitzenden Hardy 
Essig und dem Schriftführer 
Achim Waible vorgenommen. 
Vor der Ehrung der langjährigen 
Mitglieder wurde auf Vorschlag 
der Vorstandschaft das Grün-
dungsmitglied Horst Schradi 
von der Versammlung einstim-
mig zum Ehrenmitglied ernannt. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft 

wurden geehrt: Emilio Cristina, Bernd Kauselmann, Norbert Stein-
hauser. Für 60-jährige Mitgliedschaft wurde geehrt: Helmut Rapp. 
Aufgrund langjähriger, verantwortungsvoller Mitarbeit wurde Sabine 
Becht durch den Präsidenten des Sportkreises Böblingen, Ekke-
hard Fauth, mit der Sportkreis-Ehrennadel in Silber geehrt. Eine be-
sondere Ehre wurde Achim Waible zuteil. Nach über 50 Jahren in 
unterschiedlichen verantwortlichen Positionen erhielt er aus den 
Händen des Präsidenten des Sportkreises Böblingen die Ehrenna-
del in Gold des Württembergischen Landessportbundes.
Im Anschluss stellte der Schrift-
führer Achim Waible die neue 
Satzung vor, welche einstimmig 
verabschiedet wurde. Die neue 
Beitragsordnung mit geringer 
Beitragserhöhung wurde mit ei-
ner Gegenstimme verabschie-
det. Die Neuwahlen wurden 
schnell und einstimmig durch-
geführt. Neu gewählt wurde als 
stellvertretender Vorsitzender 
Nico Becht, ebenso Norbert 
Steinhauser als 2. ordentliches 
Mitglied sowie Roland Krebs 
als 2. Kassenprüfer. Wiedergewählt wurden Carsten Hilgert als 
Wirtschaftsführer sowie Achim Waible als Schriftführer.
Zum Abschluss der Versammlung dankte der erste Vorsitzende 
 Hardy Essig allen Anwesenden und wünschte einen guten Heimweg.

 

Joachim Waible (l.)
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Geschäftsstelle
Im Aischbach 1 sv-perouse@gmx.de
71277 Rutesheim www.svperouse.de

3 Minuten Fußweg zur VVS-Haltestelle „Perouse Sportgelände 
Aischbach“

Sportgaststätte
Im Aischbach 1 Telefon: 07152 / 909 7888
71277 Rutesheim
Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do., Fr., Sa. 17 - 22 Uhr
Sonntag 11 - 20 Uhr
Dienstag Ruhetag

Unser Wirt Vedran Rako und 
sein Team freuen sich auf Ihren 
Besuch. Er bietet deutsche und 
kroatische Gerichte an, darunter 
auch raffinierte Spezialitäten.
Unsere Räumlichkeiten bieten 
unter anderem:
•  abtrennbarer Nebenraum für 

bis zu 100 Personen,
•  Terrasse mit traumhaftem 

Schwarzwaldblick,
• urige Kegelbahn.
Anrufe für Tischreservierungen 
und Organisation von Fami-
lien-, Vereins- und Firmenfeiern 
sind jederzeit während der Öff-
nungszeiten möglich.

Abteilung Fußball

Ergebnisse:
Der SV Perouse wollte den 
Tabellenführer erneut ärgern – 
und das gelang zunächst auch 
sehr gut. Verdient ging man 
durch Stefanos mit 1:0 in Füh-
rung. Nur wenige Minuten spä-
ter fiel jedoch der Ausgleich für den SV Hemmingen – ein Treffer, 
der stark abseitsverdächtig war.
In der zweiten Halbzeit zeigte Perouse erneut Moral und ging 
durch Stefanos verdient mit 2:1 in Führung. Doch auch diesmal 
ließ die Antwort des Gegners nicht lange auf sich warten: Nur drei 
Minuten später fiel der erneute Ausgleich. In der 70. Minute er-
zielte Hemmingen schließlich das 3:2 – wieder ein Tor, das aus 
Perouser Sicht klar nach Abseits aussah.
Trotz dieses unglücklichen Spielverlaufs kann der SV Perouse 
stolz auf seine Leistung sein, vor allem angesichts der vielen Aus-
fälle. Die Mannschaft zeigte Kampfgeist bis zum Schluss.
Aufstellung: Toni, Luis, Amato, Cris, Carlos, Caldaras, Selvin, Mo-
ritz (46. Min. Kevin), Read, Stefanos (88. Min. Mika), Deniz (30. 
Min. Ferro, 85. Min. Lucio)

SV PEROUSE                                                         Fußball 

Abteilung Aktive 1.Mannschaft, Kreisliga B 

+ Aufbauphase Aktive, 2.Mannschaft, Kreisliga B 
Geplanter Start Saison 26/27. Wir suchen noch Spieler! 
 

Die Trainingstage sind Di. und Do. 19 Uhr im Aischbachstadion. 

 

Anprechpartner: 1. Vorsitzender Hardy P. Essig  

E-Mail

Anprechpartner:

: 

Anprechpartner: . Vorsitzender Hardy P. Essig Anprechpartner:

sv-perouse@gmx.de

Vorsitzender Hardy P. Essig Vorsitzender Hardy P. Essig 

 

Nur!  Über WhatsApp: 0178 5756345 

 

Abteilung Fußball AH 
 

Trainingszeit: Mi. 19:15  

Sportplatz Aischbachstadion 
 

Ansprechpartner: Lirim Bobaj  

Telefon:  +49 152 06265480 

E-Mail:

Telefon:  +49 152 06265480

Mail: lirim.bobaj@web.de 

Abteilung Fußball Junioren

Jahrgang 2017-2018 

Trainingszeiten Di. und Do. 16:45 - 17:45 
Sportplatz beim SVP Sportheim 

Fußball Jugend                          SV PEROUSE                                                         
                                               

Bambini 
 
 
 
 

 
                  Denis Scheeff,   Telefon:  +49 172 4069143,   denis.scheeff@gmx.net    
               
   

F-Jugend  

 
 

 
 
 
    

Tony Drebes,   Telefon:  +49 152 32032871,  , cocdummy@web.de 

Jahrgang 2019- 2021 

Trainingszeit Di. 16:45 – 17:45 
Sportplatz beim SVP Sportheim 

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

SV PEROUSE                           Eltern-Kind-Turnen 
    

EELLTTEERRNN  --  KKIINNDD  --  TTUURRNNEENN   
                      22  ––  44  JJaahhrree  
 
FFrreeiittaagg,,  

    1155::4455  UUhhrr  ––  1166::4455  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
MMoonnttaagg,,  

    1155::3300  UUhhrr  ––  1166::3300  UUhhrr  
GGeemmeeiinnddeehhaallllee  PPeerroouussee  
 
Melanie, Sabrina + Sara, Kontakt: turnzwerge-perouse@gmx.de 
Gerne nehmen wir Sie auf unsere Warteliste auf. 

 
     
 

DENKE AN DIE UMWELT!

Wirf nichts auf Straßen und Plätze, benutze den Mülleimer

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus
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Abteilung Frauengymnastik

SV PEROUSE                          Frauengymnastik 
    

 
Montag, 19:30 – 20:30 Uhr 
Gemeindehalle Perouse   

   
 

 Förderung der Beweglichkeit und 
Mobilisation durch funktionelle 
Übungen 

 
 Stärkung der Muskeln durch   

kräftigende Übungen zur   
Haltungs- und   
Koordinationsverbesserung 

 
 Entspannungsübungen für  

verspannte Muskeln 

Abteilung Freizeitsport

SV PEROUSE                                             Freizeitsport 
 

Unsere gemischte Sportgruppe findet 
mittwochs um 19 Uhr  
in der Sport-/Gemeindehalle Perouse 
statt. 
 
 

Eine gute Gelegenheit, die 
notwendige Dehnung und 

Gymnastik mit Spaß zu 
verbinden. Wer einen 

regelmäßigen, wöchentlichen 
Termin mal ausprobieren will, kann 

mit Hallenturnschuhen gerne 
einfach vorbeikommen und 

schauen, ob die Gruppe passt. 
 
 
Da die Übungsabende nicht jeden Mittwoch stattfinden (z.B. Ferien), besser 
vorher anrufen/schreiben: 07152 516 92, norbert@steinhauser-perouse.de 

 

Abteilung Boule

Saisonvorbereitung Boule beim TC Ludwigsburg am 
28.03.26

Auf dem Bild sind wir alle etwas durchnässt. Trotz einsetzendem 
Regen hatten wir aber beim TC Ludwigsburg einen tollen Nach-
mittag erlebt und sind trotz des Regenwetters begeistert wieder 
nach Haus gefahren!
Der Nachmittag dort war ein echter Glücksfall für uns. Wir sind 
beim TC Ludwigsburg sehr herzlich empfangen worden, für unse-
re Neueinsteiger gab es besondere Unterstützung in Form von 
individuellem Training.
Wir konnten zwei Durchgänge spielen. In Durchgang 1 gab es 
zwei Tripletten plus eine Doublette, in Durchgang 2 gab es dann 
vier Doubletten.

Die meisten Spieler des TC Ludwigsburg spielen in höheren Ligen, 
aber trotzdem konnten wir gut mithalten, sogar ein Doublette ge-
winnen.
Das macht nun Mut auf unseren ersten Ligaspieltag in der Be-
zirksliga am 19.04. in Reutlingen, wir haben viel Vorfreude.

SV PEROUSE                                                              Boule 

 

Allez les Boules!  

 

Ab sofort NEU beim SV Perouse: Boule! 

Eine Mannschaft haben wir schon gegründet und freuen uns 

über viele weitere Spieler. 

Training ist vorgesehen ab 

Mitte Januar. 2026 nehmen 

wir auch am Ligasport teil. 

Bis wir eigene Plätze haben, 

spielen wir auf den 

umliegenden in der Region 

und gehen auf Boule-Tour. 

Info und Kontakt: Thomas Seibt, seibt.t@gmx.de oder 0160-929 565 01 

Abteilung Tennis

SV PEROUSE                                                                     Tennis 

 

Spiel Tennis beim SV Perouse  
   

Drei herrliche Plätze am Waldrand mit moderaten Gebühren. 

Durch die geringe Mitgliederanzahl  ist ein kontinuierlicher Spielbetrieb 

ohne Wartezeiten zu fast allen Zeiten möglich. 
 

Kontakt :  

Abteilungsleiter Mario Michaelis  +49 172 681 4842 

Sportwart Gerhard Kloss  +49 157 519 915 69 

Abteilung Tischtennis

SV PEROUSE                                               Tischtennis                             
 

Wer hat Lust auf Tischtennis? 
 

Unsere Tischtennisgruppe ist 

sowohl für Freizeitsportler als 

auch ambitionierte Spieler 

geeignet. 

 

Donnerstags, 18-19:30 Uhr, 
Gemeindehalle Perouse. 
 
Bitte bringe deinen Tischtennisschläger selbst mit, ebenso 

Hallenschuhe und ein Getränk. 
  

 

Unsere 
 

KONTAKT:  diana.lercher@gmail.com 
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Abteilung Zumba

SV PEROUSE                                                            Zumba 
 

   Gemeindehalle Perouse 
   Dienstag 19:30 bis 20:30 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: Sabine Becht, mobil: 0172 7337954 

Mit Matthias 
Mobil: 0170 / 2994388 
E-Mail: ingrid_und_matthias@arcor.de 

Abteilung Fitness-Mix

SV PEROUSE                                               Fitness-Mix 
 

Das vielseitige Training für Jung und Alt  

 
jeden Freitag von 9:00 - 10:00 Uhr, 

Gemeindehalle, Perouse  
 
 
 

 

 
 

  

 

Das abwechslungsreiche Programm 

kombiniert verschiedene Trainings-

einheiten, die Kraft, Ausdauer und 

Beweglichkeit fördern. 

Die Übungen sind so gestaltet, dass sie 

sowohl für Anfänger als auch für 

erfahrene Sportler geeignet sind.  

Kontakt: Daniela Baral, daniela.baral@web.de 

Abteilung Yoga

YOGA mit Inge 

Mit einer kraftvollen und 
sehr achtsamen Yogapraxis 
finden wir zu unserer 
äußeren und inneren 
Balance. 

Dienstag 20-21 Uhr 

Altes Rathaus Perouse 

10-er Karten für SVP-Mitglieder: 45 € 
10-er Karten für Nicht-Mitglieder: 75 € 
 

Kontakt: 
Ingeborg.feierabend@t-online.de 

Yoga                                                          SV PEROUSE                                                         
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim!
Hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallenrunde:

Herren 40/1 gegen TA SV Leonberg/Eltingen 2 4:2
Derbysieg zum Abschluss!
Nach den 3 Glanzauftritten und den 3 Siegen gegen den TC Amei-
senberg (6:0), den TC Weiß-Rot Stuttgart (6:0) und die TA SPVGG 
Weil der Stadt (4:1) waren die Meisterschaft und der damit verbun-
dene Aufstieg in die H40 Staffelliga quasi schon vor dem letzten 
Spieltag unter Dach und Fach. Wir wollten das Derby gegen die 
Zweitvertretung der TA SV Leonberg/Eltingen trotzdem siegreich 
gestalten. So machten sich Florian Wörner, Pablo Ullrich, Lars 
Schmitt und Tobbe Aickelin mit ihrem Capitano Sascha Miller auf 
den Weg nach Eltingen in die schnelle Teppichhalle. In diesem Der-
by ging es für die Eltinger noch um den Klassenerhalt. Aus der ers-
ten Runde kamen wir durch Siege von Pablo und Tobbe mit einer 
2:0-Führung glänzend heraus. Doch in Runde zwei mussten Flo 
und Lars ihren Gegnern gratulieren. Somit ging es mit einem 2:2 in 
die entscheidenden Doppel. Wir wechselten Stefan Talmon-Gros 
ein und waren bei der Aufstellung kreativ. Im Doppel 1 zauberten 
sich Flo und Pablo zum Sieg. Stefan und Tobbe holten in einem 
engen Match noch den entscheidenden Punkt zum Mannschafts-
sieg im Match-Tiebreak. Hammer. Was eine tolle und erfolgreiche 
Winterhallenrunde für das H40/1 [re-united] Team. Mit 4 Siegen 
aus 4 Spielen und dem damit verbundenen Aufstieg in die Staffel-
liga hat im Vorfeld nicht wirklich jemand gerechnet. Glückwunsch 
an die Truppe mit Axel Schöck, Stefan Talmon-Gros, Florian Wör-
ner, Pablo Ullrich, Tobbe Aickelin und Lars Schmitt. Jetzt darf die 
Freiplatzrunde kommen, wo wir wieder in den unterschiedlichsten 
Teams und Altersklassen das Racket schwingen werden.

Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen an:
Samstag, 18. April 2026
16 Uhr: SPG Bad Wildb./Calmb./Neuenb. 1 gegen Herren 4 
(Spielort: TC BW Neuenbürg)
17 Uhr: TA SPVGG Weil der Stadt 1 gegen Herren 2  
(Spielort: TA SPVGG Weil der Stadt)
18 Uhr: Herren 1 gegen TA SV Leonberg/Eltingen 3  
(Spielort: Spvgg Warmbronn Tennis)
18 Uhr: Herren 3 gegen TA SPVGG Weil der Stadt 2  
(Spielort: TC Rutesheim)
18 Uhr: Cannstatter TC 1 gegen Damen 30/1  
(Spielort: Cannstatter TC)
Sonntag, 19. April 2026
9 Uhr: Junioren U12/1 gegen TA VfL Sindelfingen 1862 2  
(Spielort: TA VfL Sindelfingen 1862 (Decoturf))
12 Uhr: Junioren U15/1 gegen TC BW Vaihingen-Rohr 1  
(Spielort: TC BW Vaihingen-Rohr)
13 Uhr: Junioren U18/2 gegen TC Birkenfeld 1  
(Spielort: TC Rutesheim)
13 Uhr: TA SV Leonberg/Eltingen 1 gegen Juniorinnen U15/2 
(Spielort: TA SV Leonberg/Eltingen)
14 Uhr: TA SV Leonberg/Eltingen 1 gegen KIDs-Cup U12/2 
(Spielort: TA VfL Sindelfingen 1862 (Decoturf))
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Der Eisengriffweg ist derzeit und voraussichtlich bis 
3.5.2026 geöffnet.

Rutesheim Club-Restaurant
Das Rutesheim Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin Maria 
und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkommen. Die 
Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet ihr hier: 
https://www.tc-rutesheim.de/gastronomie.

VdK Ortsverband Rutesheim

Unsere Termine für 2026:
Aus Planungsgründen Anmeldung über E-Mail oder Telefon (siehe 
unten) erforderlich! Bei rechtzeitiger Anmeldung können wir einen 
Fahrdienst einrichten.
• 17.04.2026 Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Philippin in Rutesheim
• 19.06.2026 Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Trölsch in Renningen
• 13.06.2025 Ausflug mit VdK-OV Renningen-Malmsheim
• 03.07.2026 Stammtisch, 18 Uhr, Thema: Fatigue,  

im Restaurant SV Perouse
• 25.07.2026 Sommerfest auf Andy's Ranch am Maislabyrinth 

Renningen
• 14.08.2026 Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Café Anna-Rosa  

in Perouse
• 16.10.2026 Kaffeeklatsch, 15 Uhr, im Megiana in Malmsheim
• 06.11.2026 Stammtisch, 18 Uhr, Thema: noch offen,  

im Restaurant SV Perouse
• 29.11.2026 Weihnachtsfeier, 12 Uhr, Adventsgrillen  

im Eisengriff

Informationen zum VdK Rutesheim erhalten Sie bei:
Arndt Minter, Tel. 0172 2820678, E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.vdk.de/ov-rutesheim

Sonstiges

Klinikverbund Südwest

Krankenhaus Leonberg erhält großzügige Spende
Die Leonberger Kreissparkasse überreichte dem Förder-
verein für das Krankenhaus Leonberg e. V. eine Spende in 
Höhe von 2.000 Euro. Der Förderverein stockte die Spende 
auf gut 3.000 Euro auf und ermöglichte damit die Anschaf-
fung von 15 dringend benötigten Rollstühlen.
Manchmal sind es die leisen, praktischen Dinge, die im Klinikalltag 
den größten Unterschied machen. Ein sicherer Weg zur Unter-
suchung. Ein schneller Transport auf eine andere Station. Keine 
Wartezeiten auf benötigtes Material.
„Neue Stühle sind angenehmer für denjenigen, der darin sitzen 
muss, aber auch für denjenigen, der den Rollstuhl schiebt“, erläu-
tert Helmut Noe, Vorsitzender des Fördervereins für das Kranken-
haus Leonberg e. V., die Spende. „Gerade in einem Krankenhaus, 
in dem Wege mitunter lang und Kräfte begrenzt sind, ist eine mo-
derne und ausreichende Ausstattung von unschätzbarem Wert“, 
zeigte sich Dr. Michael Beier, Krankenhausdirektor des Leonber-
ger Krankenhauses im Namen der Belegschaft dankbar.
Der Förderverein für das Leonberger Krankenhaus e. V. engagiert 
sich seit vielen Jahren mit großem Einsatz für die Klinik. Immer wie-
der unterstützt er Anschaffungen, die über das medizinisch Not-
wendige hinausgehen – Dinge, die den Aufenthalt angenehmer ma-
chen und den Arbeitsalltag erleichtern. Ob zusätzliche Ausstattung, 
kleine Verbesserungen oder größere Projekte: Der Verein versteht 
sich als Brücke zwischen Bürgerschaft und Krankenhaus.
Mit ihrer Spende setzt die Kreissparkasse ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit der Region und ihren Menschen. „Das Kranken-
haus ist für die Menschen in der Region wichtig. Als wesentlicher 
Teil der Infrastruktur möchten wir es deshalb unterstützen“, erklärt 
Steffen Killian, Geschäftsbereichsleiter Privatkunden Leonberg 
und Sindelfingen der Kreissparkasse Böblingen.
Die Spende ist ein sichtbares Zeichen dafür, wie Verantwortung für 
das Gemeinwohl nicht abstrakt bleibt, sondern ganz praktisch im 
Klinikalltag ankommt.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

artikelstar – Das digitale Rückgrat der Plattform

Die Inhalte von NUSSBAUM.de entstehen in Zusammenarbeit 
mit den Menschen vor Ort. Das macht die Plattform so authen-
tisch und relevant. Möglich wird das durch artikelstar, das in-
novative Redaktionssystem von Nussbaum Medien. Vereine, 
Kommunen und andere lokale Akteure können hier ihre Inhalte 
erstellen, bearbeiten und direkt verö�entlichen. Eben so, wie sie 
es bereits für diesen Titel tun.

Für Leser bedeutet das: noch mehr Vielfalt und Aktualität. Für die 
Autoren hingegen ist artikelstar eine praktische Lösung, um ihre 
Botschaften e�ektiv zu teilen. Die intuitive Bedienung sorgt dafür, 
dass auch technisch weniger versierte Nutzer problemlos Inhalte er-
stellen können. So bleibt NUSSBAUM.de stets am Puls der Region.

Zukunftsvision: NUSSBAUM.de 2030

Die Entwicklung von NUSSBAUM.de steht erst am Anfang. Bis 
2030 soll die Plattform mehrere Millionen Menschen digital errei-
chen und die erste Wahl für regionale Informationen und Services 
werden. Geplant sind neue Funktionen wie interaktive Karten, 
digitale Marktplätze und Tools zur Förderung von bürgerschaft-
lichem Engagement.

NUSSBAUM.de wird nicht nur informativer, sondern auch interak-
tiver. Nutzer sollen stärker eingebunden werden, um die Plattform 
aktiv mitzugestalten. Ob durch die Bewertung von Inhalten, den 
Austausch in Foren oder die Teilnahme an lokalen Projekten – die 
Möglichkeiten sind vielfältig. Die Vision ist klar: eine digitale Heimat, 
die Menschen zusammenbringt und ihre Region nachhaltig stärkt.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 

gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 

weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  

kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

NUSSBAUM.de

Deine Region auf
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IDEEN FÜR EIN BESSERES LEBEN:  
DIE STUTTGARTER FRÜHJAHRSMESSEN 2026

Der Frühling ist die perfekte 

Zeit für neue Gewohnheiten 

und frische Inspiration. Die 

Stuttgarter Frühjahrsmessen 
bringen vom 9. bis 12. April 

Menschen zusammen, die  

bewusst genießen, nachhaltig 

leben und kreativ sein möch-

ten. Zehn Veranstaltungen  

unter einem Dach zeigen 

Trends rund um Ernährung, 

Achtsamkeit, Garten, Nach- 

haltigkeit und DIY – mit span-

nenden Talks, Mitmachaktionen 

und vielen Möglichkeiten zum 

Entdecken.

Nachhaltig konsumieren,
fair wirtschaften
Ohne erhobenen Zeige�nger 

präsentiert die Fair Handeln  

  

drei neue Ausstellungsbereiche:  

„Gamechanger“ für hochwertige 

Produkte mit nachhaltigem 

Mehrwert, „Fairer Handel“ für  

transparente Lieferketten, faire 

Bezahlung und Wertschät-

zung für Mensch und Umwelt 

sowie „Markt der FAIRänderung“ 

für Organisationen, die lokal 

verwurzelt und global wirk-

sam sind. Bühnenhighlight am 

Samstag, 11.04. ist der Auftritt 

von Klimajournalistin Louisa 

Schneider, die in ihrer Live-

Show „Grad°jetzt - Gegen die 

Angst“ dazu aufruft, den Welt-

untergang gemeinsam aus-

fallen zu lassen.

Grünes Wohlfühlen neu 
gedacht
Nachhaltige Materialien, stilvol-

le Outdoor-Möbel und smarte 

Bewässerungssysteme – die  

Garten outdoor ambiente 

liefert die neuesten Trends für 

den perfekten Rückzugsort 

im Freien. Schaugärten und 

Live-Talks bieten Inspiration für  

Balkon, Terrasse oder Garten. 

Balance für Körper und Seele
Ob Yoga, Meditation oder 

p�anzliche Ernährung – die 

YogaWorld vereint bewusste  

Bewegung und gesunde Küche. 

Yogasessions mit Top-Trainern, 

Talks und eine Markthalle mit 

Superfoods, Naturkosmetik 

und nachhaltigen Textilien  

laden zum Entdecken und 

Mitmachen ein.

Ausgeglichen, energie-
geladen und fokussiert
Wer Biohacking betreibt, hält 

sein körperliches, geistiges 

und seelisches Wohlbe�nden 

in den eigenen Händen. Bei 

den Biohacking Days erfah-

ren Interessierte, mit welchen 

Strategien sie Körper und 

Geist gezielt stärken können. 

Bekannte Biohacker runden 

das Live-Erlebnis mit Keynotes, 

Atem-Sessions und Longevity-

Vorträgen ab.

Kreativ: DIY-Fieber garantiert
Plotten, Handlettering oder 

Tufting – die Kreativ ist ein  

Paradies für alle, die gerne 

selbst gestalten. Neben einer 

riesigen Auswahl an Materia-

lien gibt es zahlreiche Work-

shops und Vorführungen von 

Pro�s. Highlight ist die täg- 

liche Verlosung mit attraktiven 

Gewinnen – vom DIY-Set bis 

zur Nähmaschine.

Qualitätslebensmittel für
Leib und Seele
Gut, sauber und fair genießen 

und einkaufen – das geht auf 

der Slow Food. Ein Highlight 

ist die Lange Tafel. Hier �nden 

Feinschmeckerinnen und Fein- 

schmecker einen Platz, an 

dem sie durchatmen, mit 

Tischnachbarn ins Gespräch 

kommen und regionale  

Spezialitäten genießen können. 

 

Die Stuttgarter Frühjahrs-

messen bieten an 4 Tagen ein 

Erlebnis für alle Sinne: vom  

bewussten Genuss bis zur kre-

ativen Selbstverwirklichung.

ANZEIGE

Fair macht den Unterschied

Genießen an der Langen Tafel

Eisbaden und Kältereize auf den Biohacking Days: Frischekick für Körper und Seele

Stuttgarter Frühjahrsmessen: 

9. bis 12. April 2026 

Tickets online ab 9 EUR.

www.messe-stuttgart.de/

fruehjahrsmessen 

     fruehjahrsmessen_stuttgart
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Der Landkreis Böblingen sucht den besten Most
Interessierte können sich noch bis Dienstag, 14. April, für die Mostprämierung am 
Freitag, 17. April 2026, in Gäufelden-Öschelbronn anmelden

Kreis Böblingen. Most herzustellen ist 
so einfach, wie es komplex. Von der Aus-
wahl der Äpfel über deren Verarbeitung 
bis hin zur Lagerung gibt es zahlreiche 
Faktoren, die den späteren Geschmack 
beeinfl ussen können. Die Ergebnisse des 
„Mostens“ können sich stark unterschei-
den – nicht nur im Geschmack, sondern 
auch in Geruch und Farbe. Davon kön-
nen sich die Teilnehmer der kreisweiten 
Mostprämierung selbst überzeugen.

Der Landkreis Böblingen liebt, hegt, pfl egt 
und feiert seine Streuobstwiesen – und die 
Erzeugnisse, die aus den Früchten entste-
hen. Dazu gehört der Most, einst beliebtes 
und traditionelles Getränk der Region, im 
Lauf der Jahre etwas in Vergessenheit gera-
ten und mittlerweile wieder zurück in den 
Kellern der Umgebung. 

Einen Beitrag zu diesem Revival haben 
vielleicht die Bemühungen des Kreisver-
bands Böblingen der Obst-, Garten- und 
Weinbauvereine sowie der Fachberatungs-
stelle für Obst und Gartenbau im Landkreis 
Böblingen geleistet. Sie veranstalten nun 
schon seit 20 Jahren gemeinsam die Most-
prämierung. 2026 feiert die Verleihung der 
Most-Krone also einen kleinen runden Ge-
burtstag. 

Was ist eine Most-Prämierung?
Das Ziel der Veranstaltung ist es, den bes-
ten unter den abgegebenen Mosten zu fi n-
den. Die Teilnehmer stellen sich dabei einer 
interessanten Jury. Die Fachberatungsstelle 
sucht Experten aus, die den Most begut-
achten. Es fl ießt aber auch die Wertung al-
ler anderen Teilnehmer und interessierter 
Gäste ein, die sich dazu entschließen, an 
der Verkostung teilzunehmen. Die Türen 
stehen hier also jedem off en. Wer sich für 
Most interessiert, sollte sich diese Gelegen-
heit nicht entgehen lassen. Denn neben 
der Prämierung ist vor allem der fachliche 
Austausch untereinander von großem Inte-
resse. 

Die Verkostung läuft gut organisiert ab. 
Jeder erhält vorab eine kleine Einweisung, 
worauf er achten sollte, und einen Frage-
bogen zum Ausfüllen. Dann werden auch 
schon die Gläser gefüllt. Während die Teil-
nehmer einen Most nach dem anderen 
genau unter die Lupe nehmen, entsteht 

ganz von selbst ein angeregter Austausch 
über die einzelnen Moste, eigene Favoriten, 
Tipps und Tricks zur Herstellung sowie Er-
fahrungen. Die Männer und Frauen dürfen 
sich auf einen interessanten Abend freuen. 
Selbst, wenn der eigene Most keine Platzie-
rung gewinnt, profi tieren Teilnehmer also 
in jedem Fall von einem Besuch bei der 
Most-Prämierung. 

Mitmachen bei der kreisweiten 
Most-Prämierung 2026
Die diesjährige kreisweite Most-Prämie-
rung fi ndet am Freitag, 17. April 2026, um 
18 Uhr in Öschelbronn in der Aspenhalle 
(Mozartstraße 31) statt. Ausrichter ist der 
Obst- und Gartenbauverein (OGV) Gäufel-
den. Mitmachen können Erzeuger aus dem 
Landkreis Böblingen oder alle, die Mitglied 
in einem Obst- und Gartenbauverein im 
Kreisverband Böblingen sind. Anmeldun-
gen sollen bis spätestens Dienstag, 14. 
April 2026, an Karin Kelber vom OGV Gäu-
felden geschickt werden, erreichbar unter 
Telefon 07457 / 4144 oder per E-Mail an 
ogv.gaeufelden@web.de. 

Pro Haushalt wird eine Most-Probe zur 
Verkostung angenommen. Diese muss am 
Tag der Prämierung zwischen 16.30 und 18 
Uhr in der Aspenhalle abgegeben werden. 
Damit niemand erkennen kann, welcher 
Most von welchem Erzeuger stammt, ist 
die Abfüllung entsprechend standardisiert 
vorgegeben. Eine Probe besteht aus drei 

Litern Most, abgefüllt in drei grüne 1-Liter-
Weinfl aschen mit Schraubverschluss und 
ohne Etikett. „Wer mitmacht, sollte gern 
auch zur Verkostung mit dabei sein“, so die 
ausdrückliche Einladung der Veranstalter.

Der Most
„Ein guter Most zeichnet sich durch sein 
Aussehen und einen harmonischen Ge-
schmack und Geruch aus“, wird in der Ein-
ladung zur Most-Prämierung erläutert. 
„Der schwäbische Most war früher eine der 
wichtigsten Verarbeitungsarten für das hei-
mische Streuobst.“ Die Tradition der Most-
Prämierung halte diese Spezialität hoch 
und unterstütze damit die Mostherstellung 
als Beitrag zum Erhalt der ökologisch so 
wertvollen Streuobstwiesen. (pm/jg)

INFO 
Most-Prämierung 2026
Freitag, 17. April 2026, 18 Uhr
Aspenhalle Öschelbronn
Mozartstraße 31
Annahme der Proben:
16.30 bis 18 Uhr in der Aspenhalle

Anmeldungen an Karin Kelber, 
Telefon 07457 / 4144 oder E-Mail 
ogv.gaeufelden@web.de.

Foto: juefraphoto / iStock
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Geschichte und Kultur des Landkreises, seiner 

Menschen, Städte, Gemeinden und Teilorte
Auf dem Online-Portal Zeitreise BB finden Interessierte allerlei historische Informationen und 

Wissenswertes über ihren Landkreis Böblingen

Kreis Böblingen. Wissen Sie, was es mit 
der Grubbank in Aidlingen auf sich hat? 
Was das Zehnuhrglöckle in Bondorf ist? 
Kennen Sie die Landläuferin Anna Catha-
rina Simonin? Oder können Sie sich vor-
stellen, wie in Weil im Schönbuch ein 
ganzes Gebäude angehoben wird?

Mit Fragen wie diesen befassen sich die 
Autoren, die am Online-Portal Zeitreise BB 
mitwirken. Die Webseite richtet sich an alle, 
die sich für die Geschichte des Landkreises, 
seiner Kommunen sowie seiner Menschen 
interessieren. Das Projekt wurde in den 
Jahren 2003/04 am Kreismedienzentrum 
Böblingen vom Arbeitskreis Zeitreise-BB 
am Staatlichen Schulamt Böblingen unter 
der fachlichen Beratung des Kreisarchivs 
entwickelt. Die Inhalte werden laufend er-
weitert und ergänzt. Vor allem Themen der 
Zeitgeschichte sollen in Zukunft verstärkt 
Eingang fi nden. An dieser Stelle gibt es 
aber erstmal die Antworten auf die in der 
Einleitung aufgeworfenen Fragen. 

Die Grubbank von Aidlingen
Das Wort Grubbank (auch Gruhe, Gruob-
bank, Grubets oder Ruhbank) klingt heute 
fremd, doch meint es etwas, das uns durch-
aus bekannt ist: eine Raststätte am Weg-
rand. Solche Grubbanken dienten dazu, die 
mitgetragenen Lasten abzustellen, um eine 
Weile ausruhen zu können – zu „gruoben“. 
Da die Behälter erhöht standen, konnten 
ihre Träger sie ohne fremde Hilfe wieder 
aufheben und weitergehen. Schon unsere 
Vorfahren haben also praktisch gedacht – 
was man auch daran sieht, dass Grubban-
ken meist nach einem Anstieg zu fi nden 
waren. An solchen Stellen hatten die Men-
schen eine Rast sicher am nötigsten.

Das Zehnuhrglöckle in Bondorf
Auf Bondorfs Rathaus läutete früher um 
22 Uhr ein silbernes Glöckchen, das Zehn-
uhrglöckle. Bis heute wird dazu in Bondorf 
eine Sage erzählt, welche auf Zeitreise BB 
wiedergegeben ist. Einst soll auf der Burg 
zu Bondorf ein edles Fräulein gelebt haben, 
das sich im Wald verirrt hat. Es wurde Nacht, 
doch die junge Frau hatte noch immer nicht 
nach Hause gefunden. Ängstlich irrte sie im 
Wald umher und verlief sich dabei nur noch 
weiter.

Nach drei Stunden ging sie unter einer 
Tanne auf die Knie und betete zu Gott. Sie 
gelobte, ein silbernes Glöckle zu stiften, das  
nachts den Verirrten den Weg zeigen soll-
te, so sie doch nur ein Zeichen bekommen 
könne, wie sie nach Hause fi nde. Ihr Flehen 
wurde erhört – und sie hielt Wort. Das ge-
stiftete Glöckle sollte jede Nacht um 22 Uhr 
geläutet werden, um Verirrten genauso 
den Weg nach Hause zu weisen wie einst 
der jungen Frau. Bei einem großen Brand 
im Dezember 1827 ist das Silberglöckle ge-
schmolzen.

Anna Catharina Simonin
1766 tauchte im Gebiet des Oberamts Her-
renberg eine „Landläuff erin“ namens Anna 
Catharina Simonin auf. Ein Skandal, der Auf-
sehen erregte, es in die Zeitungen schaff te 
und dazu führte, dass man die etwa 50 
Jahre alte Frau in Gärtringen sogar verhaf-
ten ließ. Anna Catharina Simonin habe sich 
auf dem Bettelkarren als „gichtbrüchig“ 
und „vom Teufel besessen“ ausgegeben, 
wie im November 1766 in der „Stutgardi-
schen privilegirten Zeitung“ zu lesen war. 
In Gärtringen habe sie ihre Betrügereien 
auf die Spitze getrieben, unter anderem 
„durch gewaltige Verdrehung ihres Leibs, 
angenommene brüllende Stimme, ausge-
stoßene leichtfertige und boshafte Reden, 
und besonders sträfl ichen Missbrauch des 
göttlichen Worts“. 

Im Verhör habe Anna Catharina Simonin 
alles zugegeben und ihre „Künste“ auf Ver-
langen vorgeführt. Zu Strafe wurde sie an 
den Pranger gestellt, gebrandmarkt, aus-
gepeitscht und aus der Region verbannt. 
Über ihr weiteres Schicksal ist leider nichts 
bekannt. 

Die Anhebung des Gasthofs Krone
Das muss vielleicht ein Anblick gewesen 
sein: Im Sommer 1909 wurde in Weil im 
Schönbuch der direkt an der Hauptstra-
ße gelegene Gasthof Krone angehoben. 
Eine Fotografi e des Spektakels ist in Walter 
Hahns Fotobuch „Im alten Dorf“ zu fi nden. 
Ein mutiges Vorhaben, immerhin hatte erst 
drei Jahre zuvor, am 5. April 1906, der Ver-
such, den Gasthof Hirsch in Nagold anzu-
heben, zum Einsturz des Gebäudes geführt. 
Besonders tragisch: Mehr als 50 Menschen 

verloren dabei ihr Leben, weil der Schank-
betrieb im 1. Stock weiterlief und die Leute 
beabsichtigten, sich mitsamt dem Gebäude 
anheben zu lassen.

In Weil im Schönbuch sollte die Aktion ge-
lingen. Das Fachwerkgebäude schwebte 
getrennt von seinem Fundament auf Holz-
balken. Nach Abschluss der Maßnahme 
herrschte darin noch viele Jahre Leben.  
Von 1924 bis 1953 war in der Krone neben 
dem Gasthaus auch die von der Familie 
Ohmenhäuser betreute Postagentur un-
tergebracht. Erst 1963 wurde der traditi-
onsreiche Gasthof 1963 geschlossen. Nach 
der Jahrtausendwende fi el das Gebäude 
der Neugestaltung des Edeka-Areals zum 
Opfer. „Die Bauakten sind jedoch noch 
zum Teil erhalten“, schreiben die Autoren 
von Zeitreise BB, „und zeugen davon, dass 
man es sich damals mit der Genehmigung 
des riskanten Unterfangens nicht leicht ge-
macht hatte.“ (jg)

INFO 
Weitere Informationen unter

zeitreise-bb.de

Der Gasthof Hirsch in Nagold vor dem Einsturz Foto: Hermann 

Scheurer, Die Hirsch-Katastrophe in Nagold, Horb 1992, S. 67
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ZU GEWINNEN GIBT ES:

    Camping Seeblick Toni (Tirol/Österreich): 1 × 1 Gutschein – Drei Übernachtungen 
für bis zu vier Personen im Panorama-Chalet inklusive Nutzung des Wellnessbereichs

   BarbarasKochschule: 1 x 1 Gutschein für einen Online-Kochkurs nach Wahl

   MUSEUMS-PASS-MUSÉES: 3 × 1 Monatspass – Ein Monat kostenloser Eintritt 
 in alle teilnehmenden Museen

   Sonnenglas®: 2 × 1 Sonnenlaterne – Sonnenglas® Beadwork (gelb-rosa Edition)

   7hauben: 2 × 1 Jahrespass – Ein Jahr lang kostenfreier Zugang zu allen Online-Kochkursen

   Yellow Concerts: 2 × 2 Karten – Picknick-Karten für das Event „Schloss in  
Flammen“ am 27.06.2026 im Schlossgarten Schwetzingen

   Steiff: 1 × 1 Kuscheltier – Die Steiff Jungkatze „Mimmi“ in einer Größe von 14 cm

   GOODVINES: 1 x 1 Set alkoholfreier Weinaperitif von GUUBII in den Sorten  
Holunder/Zitrone und Ingwer/Limette

Bist du dem Gelben vom EI schon auf der Spur? Falls nicht, 

beEIl dich mal lieber, denn es winken EInzigartige Gewinne!

Ostern steckt voller besonderer Momente – und auf NUSSBAUM.de haben wir das 
Gelbe vom EI versteckt. Registriere dich, entdecke das EI und sichere dir die Chance 
auf attraktive Osterpreise. Mitmachen bis zum 06.04.2026 – so EInfach!

AUF DER SUCHE NACH DEM 

GELBEN VOM EI.

go.nussbaum.de/ 
oster-gewinnspiel

HÜPF MAL REIN!



AbsNeh_ThKoll-Kopf

TRAUER
Unser Trauerportal fi nden Sie auf

www.nussbaum.de/trauer
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30

71277 Rutesheim

07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21

71282 Hemmingen

07150 – 20 97 55

Rathausgasse 5

70825 Korntal-Münchingen

07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut  •  Peter  Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• Auf Wunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Danksagung

Herbert
Frohnmaier

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für ein stilles Gebet.
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost
in den schweren Stunden.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Seethaler,
Gemeinschaftspraxis Rutesheim, dem Kreiskrankenhaus
Leonberg sowie dem DRK Haus am See Böblingen.
Im Namen aller Angehörigen
Ruth Frohnmaier

Rutesheim, im April 2026

Trauer betrifft uns alle – und manchmal hilft es, zu lesen, 
zu suchen oder einfach zu wissen: Man ist nicht allein.  

Auf unserer neuen Trauerseite finden Sie alle Traueranzeigen 
aus Ihrer Region, ergänzt um wertvolle Inhalte rund um  
Abschied, Trost und Unterstützung. 

www.nussbaum.de/trauer

Wertschätzend. Unterstützend. Immer für Sie da.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Angebote bitte an: Hahn + Keller, ¡ 0711/39697010

Rentner-Ehepaar sucht eine EG-Wohnung 

oder mit Aufzug, bis zu einem Kaufpreis von 

500.000 € in Rutesheim! 
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LEGOLAND® 
Deutschland Resort

LEGOLAND Allee

89312 Günzburg

www.LEGOLAND.de/nuss

Wir bieten für Familien mit Kindern zwischen 2 und  
12 Jahren jede Menge Abenteuer – genug für mehrere 
Tage voll Spaß und Action.

Tickets online ohne Code unter www.LEGOLAND.de/nuss buch-

bar. Vorteil gilt an allen Ö�nungstagen. Tickets gelten für die 

Saison 2026 (28.03. - 08.11.2026). Bitte genaue Ö�nungszeiten 

und Schließtage unter www.legoland.de beachten. Nicht mit 

anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

43 € für eine Tageskarte 
Reg. Preis Erw. ab 12 J. 64,00 €, Kinder bis 11 J. 58,00 €

Gültig bis 08.11.2026

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profi tieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0

esslingen@garant-immo.de

www.garant-immo.de

JETZT AUCH 
AUF WHATSAPP

JETZT 
KANAL 
FOLGEN

GLOCKE 
AKTIVIEREN 
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Wir suchen zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (w/m/d)
in moderner Zahnarztpraxis in Renningen.

Außerdem bieten wir einen Ausbildungsplatz zur

ZAHNMEDIZINISCHEN  
FACHANGESTELLTEN (w/m/d) an.

Neugierig geworden? 
Bitte Bewerbung an:
Zahnarztpraxis  

Dr. Holger Immler und Kollegen, 

Jahnstraße 33, 71272 Renningen oder 

haizahn.praxis@web.de  Wir freuen uns auf Sie!

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

Mediaberater/Verkäufer im  
Innendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben
 • Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden

 • Erstellung individueller, crossmedialer Werbekonzepte 

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und 

Online-Produkte

 • Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um 

langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

 • Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch  

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei einem 

familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

 • Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und  

mobilem Arbeiten von zu Hause aus

 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen

 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung 

der Kinderbetreuungsstätte

 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z.B. JobRad, 

Gesundheitskurse

 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander

 • Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten der 

beru�ichen Weiterbildung

Weil der Stadt

Vollzeit (38 – 40 Std./Woche) 

Verwandle Anrufe 
in Möglichkeiten!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 

und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 

Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-

licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 

Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 

unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 

kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Für unsere private Tierfarm
in Eberdingen wünschen wir uns weitere tierliebe,

motivierte und zuverlässige Kollegen und Kolleginnen

in Voll- oder Teilzeit. Führerschein und Deutschkenntnisse

wären wünschenswert. Nähere Infos unter

 0152 54 08 55 14.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG

NUSSBAUM MEDIEN ist ein engagiertes Familienunternehmen 

und seit 1959 in der Welt der lokalen Kommunikation zu Hause. 

Mit unseren 7 Standorten und über 1 Mio. Exemplaren wöchent-

licher Au�age in mehr als 380 Kommunen sind wir Marktführer für 

Amtsblätter und Lokalzeitungen in Baden-Württemberg. Im Zuge 

unseres digitalen Wandels erweitern wir unsere Produktpalette 

kontinuierlich um innovative digitale Plattformen und Services.

Mitarbeiter (m/w/d) für die  

Druckweiterverarbeitung

Ihre Arbeitstage
 • Mittwoch 11:00 Uhr –19:30 Uhr = 8 Stunden

 • Donnerstag  07:00 Uhr – 17:30 Uhr = 9,5 Stunden

Ihre Aufgaben
 • Abzählen und Verpacken der Amtsblätter und wöchentlichen 

Lokalzeitungen
 • Bedienen und Überwachen der Weiterverarbeitungsanlagen
 • Qualitätsprüfung
 • Sicherstellung des termingerechten Versands

Das bieten wir Ihnen
 • Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-

führten, sozial engagierten Unternehmen
 • 6 Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen 

Ereignissen
 • Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung 

der Kinderbetreuungsstätte
 • Ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit JobRad, 

Gesundheitskursen etc.
 • Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein 

wertschätzendes Miteinander

Weil der Stadt

Teilzeit (17,5 Std./Woche) 

Wir suchen DICH!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w
.jo
bs
uc
he
-b
w
.d
e

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen
Region/
Kreis

Job-ID*

Entgeltabrechner 
(m/w/d)

C. Hafner GmbH + 
Co. KG

Leonberg 16216279

Feelgood- & Campus- 
management (m/w/d)

FC-Gruppe GmbH Karlsruhe 16216307

Zerspanungsmechaniker 
(m/w/d)

APP automation 
GmbH

Eschbronn 16201824

Ausbildung Fachkraft für 
Lagerlogistik (m/w/d)

Autohaus Ebner 
GmbH

Großbottwar 16201992

Mitarbeiter (m/w/d) für 
die Produktion/Blech- 
bearbeitung

Dobler-MBM 
GmbH

Möckmühl 16202004

Bürokau�rau/-mann 
(m/w/d)

LIESE GmbH Walzbachtal 16201801

Azubi (m/w/d) zum 
Elektroniker für Betriebs-
technik

Polytron-Print 
GmbH

Bad Wildbad 16207046

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  

Stellenanzeige auf 

diesen erfolgreichen 

Plattformen buchen?  

Wahlweise inklusive  

Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 

stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 

aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 

Fachportalen.

1Social-Media

■ Inklusive Erstellung der Kampagne 

■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 

■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW2 Social-Media1+ +

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW2 Social-Media1+ +
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Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 fi nden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-

warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet 

das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequeme Wohn-/Essecke mit Sat-

TV.  Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind 

im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten. 

Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht 

schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns!

info@brigitte-nussbaum.de

Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Als Premium-Hersteller für Wärmetau-

scher, Luftkühler und Klimageräte erzie-

len wir weltweit Erfolge. Seit 80 Jahren 
schätzen unsere Kunden die außeror-
dentlich hohe Zuverlässigkeit und die 
gleichbleibend hohe Qualität unserer in-

novativen Produkte. 
Stolz sind wir als familiengeführtes, mit-
telständisches Unternehmen besonders darauf, sämtliche Produkte an un-

serem Firmenstandort in Gerlingen bei Stuttgart zu entwickeln und herzustel-
len. Nicht nur damit heben wir uns von unserem Wettbewerb ab. 
Flexibilität und konsequente Kundenorientierung sind die Bausteine unseres 
Erfolgs mit überdurchschnittlichem Wachstum. 
Für unsere Arbeitsvorbereitung suchen wir einen einsatzfreudigen und zu-

verlässigen

Bürokaufmann (w/m/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst folgende Tätigkeiten:
• Dokumentation des Auftragseinganges
• Verteilen der Auftragspapiere
• Pflegen von Verbrauchslisten
• unterstützende Tätigkeiten Arbeitsvorbereitung

Was Sie mitbringen sollten:
• kaufmännische Berufsausbildung mit technischem Interesse

Für interessante, herausfordernde Aufgaben im Verkauf Inland suchen wir 
eine erfahrene, loyale und fachlich versierte Persönlichkeit als 

Verkaufssachbearbeiter Inland (w/m/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst folgende Tätigkeiten:
• Kundenbetreuung, hauptsächlich telefonisch
• Mitarbeit bei der Planung und Vorbereitung von Messen
• Messetätigkeit
• zuverlässige Erfassung/Abwicklung von Aufträgen
•  Ablage und Pflege von Vertragsdokumenten in elektronischer und 

Papierform
• Pflege von Artikelstammdaten
•  Mitarbeit bei Marketing-Themen (Werbung, Verkaufsförderung, 

Katalogwesen)
• Sonderaufgaben (z.B. Erstellung von Analysen)
• Aufgaben in unserem Verkauf Export sowie in der Fakturierung
Was Sie mitbringen sollten:
• kaufmännische Ausbildung
•  sicheren Umgang mit MS Office (insbesondere Excel) und Waren- 

wirtschaftssystemen, Erfahrung mit ERP-Systemen
•  Sie zeichnen sich aus durch selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit,  

ein hohes Maß an Kommunikations- und Organisationsfähigkeiten
•  Sie verfügen über eine strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise, 

sind flexibel und belastbar und haben Freude an Kundenkontakten
• Sprachen: Deutsch und Englisch
Wir bieten Ihnen:
•  interessante und vielseitige Herausforderungen in einem solide auf- 

gestellten Unternehmen mit überdurchschnittlichem Wachstumspotenzial
•  Festanstellung und die Chance, sich persönlich einzubringen und beruflich 

weiterzuentwickeln
•  angenehme Arbeitsatmosphäre in einem professionellen Expertenteam 

innerhalb von qualifizierten und netten Kollegen
• respektvolle und wertschätzende Unternehmenskultur

Herausfordernde Aufgaben wollen von Ihnen nach einer umfassenden 
Einarbeitung bei uns angegangen werden. Wenn Sie an unserem weiteren 
Erfolg maßgeblich mitarbeiten wollen, würden wir Sie gerne kennenlernen.
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 

Walter Roller GmbH & Co. 
Lindenstraße 27-31 

70839 Gerlingen 

Tel.: 07156 2001 -0
www.walterroller.de bewerbungen@walterroller.de

Unsere Fliesen sind in. 
Auch draußen.

FLIESEN &
NATURSTEINE

Die allerschönsten Ideen hat
man im Garten. Wenn Sie noch
Anregungen für Ihren Garten
brauchen, kommen Sie vorbei.

Schausonntag am 12. April 
von 11:00 – 17:00 Uhr 

Telefon 07044 90090 oder
www.haecker-stein.de

Leonberger Str. 74, 71287 Weissach-Flacht

GESCHÄFTSANZEIGEN



BauWoh_ThKoll-Kopf

BAUEN & WOHNEN
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/
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Tipps zum Frühjahrsputz für Rollläden & Sonnenschutz
Bevor sich der Lieblingsplatz im Freien wieder unbeschwert nutzen lässt, ist auch dort etwas Frühjahrsputz nötig. 
Das gilt auch für Markisen, Sonnensegel und Rollläden. Mit den Pfl egetipps vom Fachbetrieb gelingt das Makeover.

Genug vom Schmuddelwet-
ter? Wer einen Balkon oder 
eine Terrasse hat, freut sich 
darauf, dort endlich wieder 
die Sonne und die milde Früh-
lingsluft zu genießen. Doch 
davor steht der Frühjahrs-
putz für Rollläden, Markisen, 
Außenjalousien und Screens 
auf dem Programm. Rollladen- 
und Sonnenschutzfachbetrie-
be sorgen mit Pfl egetipps und 
einer fachgerechten Wartung 
für eine lange Lebensdauer 
des Sonnenschutzes und ma-
chen ihn fi t für die nächste 
Saison. 

Mit einfachen Mitteln
Die Kunststoff - oder Alumi-
niumlamellen von Raff storen 
und Rollläden sind sehr pfl e-
geleicht. Auch die Stoff e von 
Markisen, Sonnensegeln oder 
Screens lassen sich mit ein-

fachen Mitteln wieder zum 
Strahlen bringen. Hochwerti-
ge Produkte behalten ihre Far-
be und Form dank ihres durch-
gefärbten Garns. Der über den 
Winter angesammelte Dreck 
lässt sich in den meisten Fällen 
mit wenig Aufwand selbst ent-
fernen. 

Schritt für Schritt
Zuerst sollten grobe Ver-
schmutzungen wie Blätter und 
kleine Äste mit einem Handbe-
sen entfernt werden. Die meis-
ten danach verbliebenen Win-
terspuren lassen sich mit etwas 
warmem Seifenwasser, einem 
Schwamm und einem Mic-
rofasertuch entfernen. Zum 
Schluss alles mit klarem Was-
ser gut abspülen und einem 
sauberen Tuch trockenput-
zen. Danach sehen Rollläden 
fast wieder aus wie neu, und 

Markisenstoff e leuchten mit 
den Frühlingsblumen um die 
Wette. Hartnäckiger Schmutz 
sollte keinesfalls mit scharfen 
Haushaltsreinigern oder gar 
einem Hochdruckstrahler trak-
tiert werden. Bei hartnäckigen 
Flecken können spezielle Roll-
laden- oder Kunststoff reiniger 
zum Einsatz kommen.

Hilfe vom R+S-Fachbetrieb
Wenn sich eine unschöne Ver-
schmutzung nicht entfernen 
lässt oder bei der Reinigung 
ein Schaden entdeckt wird, ist 
das ein Fall für einen R+S-Fach-
betrieb. Dort kümmern sich 
erfahrene Handwerker darum, 
dass der Sonnenschutz wie-
der sauber wird und perfekt 
funktioniert. Manchmal lohnt 
es sich das Markisentuch aus-
zutauschen, um Balkon oder 
Terrasse einen frischen Look 

zu verleihen. Noch komfor-
tabler wird der Sonnenschutz 
durch den nachträglichen Ein-
bau eines Motors und einer 
intelligenten Steuerung. Dann 
lässt er sich bequem per Fern-
bedienung oder App bedie-
nen. Im Frühjahr gereinigt und 
durchgesehen funktioniert 
der Sonnenschutz das ganze 
Jahr über zuverlässig. 

Bereit für den Sommer
Spätestens bei hochsommer-
lichem Wetter spenden die 
hochwertigen Produkte dann 
wieder zuverlässig Schatten. 
Ein vom Fachmann geplan-
ter und richtig eingesetzter 
Sonnenschutz kann dazu bei-
tragen, die Wohnräume an 
heißen Tagen angenehm kühl 
zu halten und erspart in vielen 
Fällen den Einsatz einer Klima-
anlage. (txn/BVRS/red)

  Markisen und Rollläden sorgen für ein 

gutes Klima. Mehr zu Sonnenschutz 

plus Energiesparen erfahren Sie über 

diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/rollladen/

2026-14_BauWoh_ThKoll-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

BAUEN &
WOHNEN
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” LEO ” GARTENGESTALTUNG
Alles rund ums Haus:

Terrassen, Wege, Hofeinfahrten, Erdbau,
Reparatur- und Pflegearbeiten,

Pflaster- und Natursteinarbeiten.

Talstraße 71 • 71272 Renningen
Tel. 07159 408355 • Fax 07159 408356

” LEO ” GARTENGESTALTUNG
Alles rund ums Haus:

Terrassen, Wege, Hofeinfahrten, Erdbau,
Reparatur- und Pflegearbeiten,

Pflaster- und Natursteinarbeiten.

Talstraße 71 • 71272 Renningen
Telefon 07159 408355

Gartengestaltung.leo@me.com

Wohnraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schimmelsanierung
Bodenbeläge
Trockenbau
Gerüstbau

Dachstuhlbau
Altbausanierung
Energetische Sanierung
Dachflächenfenster
Gauben
Innenausbau

Pergolen
Carports
Vordächer
Holzrahmenbau
und vieles mehr rund um
Ihr Haus

Simon Kienitz
zimmerei Holzbau Planung

info@zimmerei-kienitz.de · www.zimmerei-kienitz.de

Carl-Zeiss-Str. 16 · 71229 Leonberg

tel. 0 71 52 / 907 73 60
okologisch

planen und bauen!
Am Wasserturm 7 · 71277 Rutesheim

Malermeisterin Irmgard Koch
Truchsessenstraße 21 | 71229 Leonberg (Höfingen)

Telefon 07152 332560 | Mobil 0170 3804832
info@koch-hoefingen.de | www.koch-hoefingen.de

irmgard
KOCH
perfektes Handwerk

„ Ein Pinselstrich„ Ein Pinselstrich
wirkt manchmal Wunder …“wirkt manchmal Wunder …“

individuelle Beratung | kreative Leistung
Innen- und Außenrenovierung

Dipl.-Ing. C. Martin Freier Architekt
Lindenstr. 1; 71277 Rutesheim
Telefon 07152 / 90 54 - 92
E-Mail: info@architektur-martin.de
www.architektur-martin.de

kostenlose Erstberatung

2 2  DHH • 6 Zi. • ca. 136 m Wfl. • ca. 230 m Grdst.  

GEG2024/LWWP/A+ • Schlüsselfertig꞉ € 749.000

gut Immobilien GmbH  0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

OFFENE BESICHTIGUNG IN RENNINGEN
Samstag, 04. April • 13꞉00 ‑ 14꞉00 Uhr

Bühlstraße 11 (Rohbau)  

 
WOHNEN IN RANDLAGE VON WEISSACH‑FLACHT
Sonnige DHH + EFH꞉ Herrliche Aussicht. Rohbau erstellt 

2 DHH꞉ 6 Zi., 164 m Wfl., schlüsselfertig꞉ € 799.330
2 EFH꞉ 6 Zi., 174 m Wfl., schlüsselfertig꞉ € 898.615

GEG2024/LWWP/A+

gut Immobilien GmbH  0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de

Duschraum mit Drehfalttür

Barrierefreiheit im Bad steht heute für Komfort, Sicherheit und 

eine selbstständige Nutzung. Moderne Duschlösungen verbin-

den dabei Funktionalität mit zeitgemäßem Design. Drehfalttü-

ren aus Echtglas ermöglichen einen großzügigen, platzsparen-

den Einstieg, da sie sich weit öff nen lassen, ohne in den Raum zu 

ragen. In Kombination mit bodenebenen Duschfl ächen entsteht 

ein stufenloser Zugang, der für alle Altersgruppen geeignet ist 

und besonders in kleinen Bädern Bewegungsfreiheit schaff t. Er-

gonomische Griff e, leise schließende Magnetleisten und unter-

stützende Heb-/Senk-Mechanismen erleichtern die Bedienung 

und reduzieren den Kraftaufwand. Unterschiedliche Bauformen 

und individuelle Maße erlauben Lösungen auch für verwinkelte 

Grundrisse. Klare Linien, verschiedene Oberfl ächen und optional 

beschichtetes Glas sorgen zudem für eine einfache Reinigung 

und ein dauerhaft gepfl egtes Erscheinungsbild. So vereinen mo-

derne Duschsysteme Barrierefreiheit, Alltagstauglichkeit und an-

sprechendes Design im Bad. (akz/red)

Bad putzen: 3 Tipps für ein sauberes Badezimmer
www.nussbaum.de/go/themenartikel1175
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OSTERGRÜßE
Alle Themen fi nden Sie auch auf 

www.nussbaum.de/themen/
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Frohe Ostern!

Dr. Karin Ganesch, Leonberger Straße 18

Dr. Joachim Kraus & Dr. Ina Berger 
Pforzheimer Straße 36 

Dr. Thomas Rusu, Blumenstraße 1

Dr. Kilian Klügel, Seestraße 9

wünschen Ihnen Ihre 

Zahnarztpraxen aus Rutesheim

(Im Clubhaus des TC Weissach-Flacht)

Im Neuenbühl 15, 71287 Weissach-Flacht

Telefon 07044 33146

WhatsApp 0170  939 0459

Reservierungen: davale.flacht@gmail.com

Weitere Informationen unter: www.da-vale.de

Frohe Ost�n!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie  

ein schönes und genussvolles Osterfest.

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
Wir sind wie gewohnt für Sie da:

Täglich von 11:30 bis 14:00 Uhr

und von 17:30 bis 22:00 Uhr

Dienstag: Ruhetag

Samstag: geöffnet ab 17:30 bis 22:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kreativ basteln für Ostern

Ostern bietet nicht nur Gelegenheit zum Feiern, sondern auch 

zum gemeinsamen Basteln und Gestalten. Neben dem klassi-

schen Bemalen sind Blätterdrucke besonders schön: Kleine Blät-

ter oder Blüten werden auf das Ei gelegt, in Nylonstrumpf gewi-

ckelt und mit Naturfarbe gefärbt. Nach dem Trocknen entsteht ein 

feines Muster. Osterkarten selbst gemacht lassen sich mit Aqua-

rellfarben, Stempeln oder ausgeschnittenen Hasenmotiven indi-

viduell gestalten. Auch Handlettering mit Frühlingsbotschaften 

verleiht den Karten eine persönliche Note. Fensterdeko für Groß 

und Klein entsteht aus Transparentpapier in Form von leuchten-

den Hasen, Eiern oder Küken. Mit etwas Kleber und Fantasie kön-

nen auch Kinder kreative Motive basteln, die ans Fenster gehängt 

Farbe ins Haus bringen. Aus leeren Eierschalen werden Mini-Blu-

mentöpfe für Kresse oder kleine Frühlingsblumen. In einem Eier-

karton arrangiert entsteht so eine nachhaltige Tischdekoration. 

Auch alte Stoff reste lassen sich zu kleinen Stoff hasen vernähen.

So wird Ostern nicht nur ein Fest der Tradition, sondern auch der 

Kreativität – und bietet viele Gelegenheiten für gemeinsame Mo-

mente. (akz/red)

Osterdeko-Ideen und 3 Tipps für mehr Tischkultur
www.nussbaum.de/go/themenartikel2092

Foto: leonori/iStock/Getty Images Plus

  

Osterlamm: Frisch gebacken

Ob selbst gebacken oder liebevoll verziert gekauft – das Os-

terlamm gehört für viele Familien fest zum Osterfest dazu und 

verbindet Tradition mit Genuss. Dabei steht es traditionell für 

Reinheit und Neubeginn. In vielen christlichen Gemeinden erin-

nert es an Jesus Christus als „Lamm Gottes“. Besonders beliebt ist 

das gebackene Osterlamm aus Rührteig, das in einer speziellen 

Form gebacken wird. Vor allem mit einem kleinen Band um den 

„Hals“ und einer Papierfahne wirkt das Gebäck besonders fest-

lich. Serviert mit frischen Beeren oder einer leichten Vanillesau-

ce wird das Osterlamm zum süßen Mittelpunkt der Kaff eetafel. 

Das klassische Osterlamm ist nicht nur ein traditionelles Gebäck, 

sondern auch ein liebevolles Geschenk zu Ostern. In vielen Back-

geschäften und Haushaltswarenläden gibt es dafür verschiedene 

Formen – von klassisch bis modern – zu entdecken. (akz/red)

Rezept Osterlamm
www.nussbaum.de/go/themenartikel906

Foto: GMVozd/E+/Getty Images
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DESIGN ODER
NICHT SEIN.

WIR BERATEN SIE GERNE:

M
O
D
E
R
N

GESTALTEN
SIE JETZT
IHRE TÜR
MITWERU

Modernes Design passend
zur Fassade

Innovative Technik für
mehr Komfort

Individuelle Ausstattung
nach persönlichem Bedarf

Sicher und Geld zurück.
WERU Haustüren sind
förderfähig.*

* Abhängig von aktuellen
Förderprogrammen

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

Silcherstr. 49

71254 Ditzingen-Schöckingen

Tel. 07156 9667444

Handy 0152 53170089

E-Mail: bekim@dervishaj.info

www.dervishaj-gartenp�ege.de

Gartenarbeiten Gartenarbeiten aller Artaller Art 
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

GartenbauGartenbau
· Platten- und P�asterverlegung 
· Einfahrten und Terrassen 
· Hof- und Wegebau 
· Natur- und Betonarbeiten 
· Zaun- und Holzarbeiten 
· Kellerisolierungen

GartenpflegeGartenpflege
· Planung und Beratung 
· P�anz- und P�egearbeiten 
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasen�ächen 
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/ Beratung 
kostenlos

Generation 
Smartphone – 
Medien verstehen,
Kinder begleiten.

6 Wochen 

für 25 €
Ihr Abo endet 

automatisch

Ab dem 14. April 2026 starten wir 

eine spannende 6-wöchige Themenreihe, die zeigt, 

wie Familien den Umgang mit Smartphones und 

digitalen Medien alltagstauglich gestalten können.

Jetzt QR-Code scannen &
zum Serienstart dabei sein!

stuttgarter-zeitung.de/familien

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159 / 92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr 

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

zusätzlicher
Geburtstags-
rabatt auf 
alles von

Shop

2020
%%

  Sieben Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis 
Samstag
2. April 2022

Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

zusätzlicher
Geburtstags-
rabatt auf 
alles von

Shop

2020
%%

  Sieben Jahre im Stöckle-Outlet

Gültig bis 
Samstag
2. April 20221515

Zehn Jahre im Stöckle-Outlet

%%

Gültig bis 

28. März 2025

Gültig bis 
11. April 2026

Elf Jahre im Stöckle-Outlet

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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Elektro Pfund OHG
Gerteisenstr. 1

70839 Gerlingen

info@elektro-pfund.de | elektro-pfund.de

Beim Kauf schon  
an den Service denken!

Widali 
Industriestraße 23 
71263 Weil der Stadt
07033 6938999 
e.widali@wibugmbh.de
www.widali.de

QUALITÄT, DIE MAN SIEHT UND FÜHLT
Seit 30 Jahren Ihr kompetenter Polsterei-Meisterbetrieb  
im Bereich Aufarbeitung, Aufpolsterung,  
Restaurierung und Neubezug.

„Lassen Sie sich 

kostenlos beraten!“
www.mm-markisen.de

Eine große Auswahl an Markisen & Über dachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog  

und kostenloses / unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!

 

Supergünstige Sommerpreise

TÜV-geprüft! 
DIN EN 1090 zertifiziert!

Patentierter  
Sonnen- & Regenschutz!
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

Markisen & Überdachungen für Fincas, Terrassen , Carpor ts , Balkon e und Vordächer

71063 Sindelfingen l Obere Vorstadt 25 | 07031 6310840 

74321 Bietigheim l Stuttgarter Straße 68 l 07142 55530

RÄUMUNGSVERKAUF
über 500 E-Bikes reduz

iert


